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   � Meine Gedanken

Liebe Trognerinnen und Trogner

An der Kantonsrats-
Sitzung vom 16. Juni 
in Herisau durfte ich 
in einem kurzen aber 
feierlichen Rahmen 
mein Gelübde abge-
legen. Mit diesem Eid 
habe ich versprochen 
im Sinne und zum 
Wohle unserer Ge-

meinde zu handeln. Marc Fahrni hat in 
seiner 18-jährigen Tätigkeit als Gemein-
derat und Baupräsident grosse Spuren 
hinterlassen. Mir ist bewusst, dass die-
se Lücke nicht so einfach zu schliessen 
ist. Da ich per 1. August mein Geschäft 
an meinen Nachfolger Gabriel Koller 
übergeben darf, sollte bei mir der not-
wendige Zeitrahmen für diese Aufgabe 
geschaffen sein. Zum Schluss möchte 
ich mich bei der Trogener Bevölkerung 
für das tolle Wahlergebnis ganz herzlich 
bedanken.

Einen schönen Sommer wünscht
Ruedi Nagel

GEMEINDEMITTEILUNG TROGEN

   � Ressortverteilung im Gemeinderat und Wahl von 
neuen Kommissionsmitgliedern

In seiner neuen Zusammensetzung hat der 
Gemeinderat die Ressortverteilung für das 
Amtsjahr 2025/26 vorgenommen. Die auf 
das neue Amtsjahr verbliebenen Ratsmit-
glieder behalten ihre bisherigen Ressorts.

Durch den Rücktritt von Gemeinderat Marc 
Fahrni musste ein Ressort mit den Bereichen 
Baubewilligungen und Ortsplanung neu be-
setzt werden. Der neu gewählte Gemeinde-
rat Ruedi Nagel übernimmt dieses Ressort 
und wird damit der neue Baupräsident der 
Gemeinde Trogen. Damit setzen sich die Res-
sorts im Gemeinderat im Amtsjahr 2025/26 
wie folgt zusammen:

•	Baubewilligungs- und Planungskomission: 
Ruedi Nagel (Baubewilligungen und 
Ortsplanung), Präsidium; Fabienne 
Sutter, Vizepräsidium

•	Technische Baukomission:  
Moritz Hasler (Liegenschaften und Bau-
ten sowie Forstwirtschaft), Präsidium  
Daniel Tapernoux (Versorgung und Ent-
sorgung [Wasser, Abwasser, Kehricht] 
sowie Schadenwehr [Fachgruppe Feuer-
wehr]), Vizepräsidium

•	Ressort Verkehr, baulicher Brandschutz, 
Energie und Umwelt: Fabienne Sutter

•	Ressort Schule:  
Sabrina Hochreutener (Schulpräsidium)

•	Ressort Soziales:  
Simone Thoma

•	Ressort Finanzen:  
Lisa Roth

Vizepräsidium des Gemeinderates
Der Gemeinderat hat an seiner konstituie-
renden Sitzung den bisherigen Vizepräsiden-
ten Moritz Hasler in dieser Funktion für das 
Amtsjahr 2025/26 bestätigt.

Neue Kommissionsmitglieder gewählt
Ebenfalls an der konstituierenden Sitzung 
hat der Gemeinderat einige Kommissions-
wahlen vorgenommen:
•	Robert Kull ist neues Mitglied in der 

Baubewilligungs- und Planungskom-
mission;

•	Antje Mäder ersetzt Reto Jakob in der 
Fachgruppe Feuerwehr;

•	Christine Kürsteiner folgt auf Elif Ogul-
kanmis in der Schulkommission;

•	In der Finanzkommission ist André 
Frischknecht per Ende Mai 2025 aus-
geschieden, zusätzlich bestand noch 
eine Vakanz in der Finanzkommission. 
Neu gewählt wurden Claude Rieser und 
Luca Salvisberg.

•	Das Abstimmungs- und Wahlbüro wird 
nach Austritt von Monika Sieber durch 
Shirley Schneider, John Carabain und 
Charlotte Kehl ergänzt. 

Damit die Anzahl Sitze gemäss Pflichtenheft 
des Abstimmungs- und Wahlbüros nicht 
überschritten wird, hat der Gemeinderat 
das bisherige Mitglied des Gemeinderates 
Daniel Tapernoux, der gleichzeitig ab 1. Juni 
2025 auch Einsitz im Kantonsrat nimmt, 
auf eigenen Wunsch nicht wiedergewählt. 
Daniel Tapernoux hat durch seine Wahl in 
den Kantonsrat bereits ein beachtliches Zu-
satzpensum, bei dem er um eine weitere 
Entlastung von Aufgaben der Gemeinden 
dankbar ist.

Der Gemeinderat dank den austretenden 
Kommissionsmitgliedern für ihre tatkräftige 
Mitarbeit und wünscht den Neugewählten viel 
Erfolg und Befriedigung in ihrem neuen Amt.
	

GEMEINDEKANZLEI TROGEN
	 Ch. Kaufmann, Gemeindeschreiber
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   � Neues Wasserversorgungsreglement 
In seiner Sitzung vom 20. Mai 2025 hat der Gemeinderat von Trogen beschlossen, das neue Wasserversorgungsreglement  
am 28. September 2025 der Stimmbevölkerung von Trogen zur Abstimmung vorzulegen.

Rückblick
Am 30. April 2024 erläuterte der Gemein-
derat den Entwurf eines neuen Wasser-
versorgungsreglements im Rahmen einer 
öffentlichen Versammlung. Ebenfalls wur-
de eine – inzwischen umgesetzte – Ge-
bührenerhöhung angekündigt. Im Vorfeld 
und Nachgang gab es Artikel dazu im TIP 
(Ausgaben 4 und 5 2024).

Vom 1. Mai bis 12. Juni 2024 fand eine 
öffentliche Vernehmlassung und Volks-
diskussion statt. In dieser Zeit gingen 14 
Rückmeldungen ein. Ausserdem fanden 
Gespräche mit einigen Einwohnerinnen 
und Einwohnern statt.

Danach wurde die Preisüberwachung zwi-
schen dem 13. Juli und dem 31. Oktober 
2024 zum Reglement und zur Gebühren-
erhöhung angehört.

Wichtigste Änderungen
Auf Basis der Rückmeldungen aus der 
Bevölkerung, von der Preisüberwachung 
und Diskussionen innerhalb des Gemein-
derates wurden mehrere Änderungen am 
neuen Reglement vorgenommen. 

Übertragung der Anschlussleitungen 
an die Liegenschaftsbesitzenden
In der Diskussion zum neuen Reglement 
wurde bemängelt, dass Hausbesitzende 
mit alten Anschlussleitungen benachteiligt 
werden. Deshalb gibt es jetzt eine Über-
gangsregel: Wer alte – vor 1990 erstell-
te – Leitungen aus Guss bzw. Stahl hat, 
kann während 10 Jahren ein Gesuch stel-
len. Dann kann die Wasserversorgung die 
Hälfte der Sanierungskosten übernehmen.

Auch wenn das öffentliche Leitungsnetz 

(Hauptleitungen) geändert wird und des-
halb private Anschlussleitungen angepasst 
werden müssen, kann die Wasserversor-
gung neu die Hälfte der Kosten überneh-
men. Diese Regelung gilt unbegrenzt. Eine 
volle Kostenübernahme ist nicht vorgese-
hen, um alle fair zu behandeln.

In beiden Fällen müssen die Eigentümer- 
innen und Eigentümer die Grab- und Wie-
derauffüllarbeiten selbst zahlen – wie bis-
her auch.

Anschluss- und Grundgebühren
Die Preisüberwachung hat empfohlen, 
dass sich die einmalige Anschlussgebühren 
für keine Liegenschaft bzw. kein Haus um 
mehr als 20 % verändern sollen. Deshalb 
wurde das Reglement angepasst. Neu gibt 
es zwei Arten von Anschlussgebühren:

•	Eine Gebühr pro Zähler – abhängig von 
der Grösse des Wasserzählers.

•	Eine zusätzliche Gebühr pro Wohnung 
oder Gewerbeeinheit.

Durch diese Aufteilung steigen oder sinken 
die Gebühren für niemanden übermässig 
(> 20%). Bei Neubauten oder neuen An-
schlüssen kann die Anzahl der Wohn- und 
Gewerbeeinheiten ohne grossen Aufwand 
einmalig bestimmt werden.

Demgegenüber wurden die Grundgebüh-
ren bei der reinen Bemessung nach Zäh-
lergrösse belassen. Hier wäre ein System  
z. B. nach Wohneinheiten aufwändig, weil 
ein Register jährlich nachgeführt werden 
müsste. Die Kosten für diesen Aufwand 
müssten auf die Gebührenzahlenden 
überwälzt werden. Zusätzlich entsteht die 
Gefahr von Ungleichbehandlungen.

Zusammenfassend entsteht mit den neuen 
Bestimmungen ein einheitlich abgestuftes 
System: Die Grösse des Zählers bestimmt 
die Grundgebühren. Somit zahlen Besit-
zende von Häusern ab einer bestimmten 
Grösse neu mehr in den Gebührentopf ein. 
Dies schafft eine gerechtere Verteilung der 
Lasten gegenüber dem aktuell geltenden 
Reglement – bei geringem Aufwand.

Mehrwertsteuer
Bisher wurden die Wassergebühren meist 
inklusive Mehrwertsteuer verrechnet, ob-
wohl die Grundlagen teils anderes vor-
gaben. Neu werden die Gebühren ohne 
Mehrwertsteuer festgelegt. Die Steuer 
wird bei der Abrechnung ausgewiesen 
und dazugerechnet. So kann die Wasser-
versorgung ihre Einnahmen besser planen.

Zusätzlich zu den genannten wurden 
einige weitere kleinere Änderungen vor-
genommen. Falls Anregungen aus der 
Bevölkerung nicht aufgenommen werden 
konnten, wird dies jeweils in den Erläute-
rungen zum Reglement begründet.

Informationen und Ablauf bis zur 
Abstimmung
Auf der Homepage der Gemeinde Trogen 
finden Sie Unterlagen zu Wasserreglement 
und auch zu den Gebührenanpassungen 
(inkl. Abwasser): https://www.trogen.ch/
verwaltung/versorgung.html/124 

Der zuständige Gemeinderat, Daniel Ta-
pernoux ist gerne bereit, ab sofort Fragen 
zu beantworten und Diskussionen zu füh-
ren. Sie erreichen ihn unter daniel.taper-
noux@trogen.ar.ch oder 071 244 06 65 
(dienstags, donnerstags, abends und am 
Wochenende).

Der gesamte Gemeinderat bedankt sich 
für Ihre aktive Beteiligung in der Diskus-
sion sowie an der Abstimmung.

Daniel Tapernoux, Gemeinderat

Am Donnerstag, 11. September 2025 
findet um 20.00 Uhr, in der «Krone»  
Trogen die Öffentliche Versamm-
lung zur Abstimmung statt.

 S Bachwasserfassung Bruederbach
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   � Schlegelratsausflug und Verabschiedung von Gemeinderat Marc Fahrni

Nach der konstituierenden Sitzung treffen 
sich jeweils die Gemeinderatsmitglieder 
des letzten und des neuen Amtsjahres 
mit ihren Partnerinnen und Partnern zum 
traditionellen Ausflug. Diesmal stand die 
Verabschiedung von Gemeinderat Marc 
Fahrni im Mittelpunkt.

Vorerst ging es mit dem Postauto nach 
Wald und anschliessend zu Fuss dem Bir-
libach und dem Moosbach entlang Rich-
tung Kastenloch. Unterwegs gab der für 
die Bereiche Bau und Wald verantwortliche 
Gemeinderat Moritz Hasler immer wieder 
Einblicke in einzelne Projekte aus seinem 
Ressort, beispielsweise ein Holzschlag im 
unwegsamen Gelände, die Aufräumarbei-
ten in einem Bachbeet oder die Instandset-
zung von beschädigten Brücken. Kurz vor 
dem Kastenloch mündet der Moosbach in 
die Goldach, die im Juni 2024 als Gewäs-
serperle zertifiziert worden ist. Die Goldach 
stellt in ihrer Natürlichkeit und Abgelegen-
heit ein Juwel unter den Gewässerperlen 
dar. In tiefe Schluchten eingegraben ist die 
Goldach für Menschen schlecht zugäng-
lich, bietet der Tier- und Pflanzenwelt dafür 
einen unberührten Lebensraum. Die steilen 
Ufer sind stets in Bewegung und werden 
von den Wassermassen geformt. Mit der 
Zertifizierung der Goldach hat sich die Ge-
meinde verpflichtet, das Gewässer in den 
nächsten vier Jahren zu erhalten und zu 
schützen und dafür mit dem Verein Gold-
ach-Gewässerperle Plus einen erarbeiteten 
Massnahmenplan umzusetzen.

Nach einer kleinen Stärkung im Chasten-
loch machten sich die Teilnehmenden auf 
den Weg Richtung Palais bleu, wo an-

schliessend der gesellige Teil des Ausflugs 
stattfand. Nach einem hervorragenden 
musikalischen Intermezzo von Kantisch-
ülerin Yara Silva Prina bereiteten die Teil-
nehmer:innen selber unter fachkundiger 
Anleitung von Luzia Hebel-Kappenthuler 
den Apéro sowie eine Tavolata als Abend-
essen zu. Die selbst zubereiteten Köst-
lichkeiten wurden von den Mitgliedern 
des Gemeinderates und Partnerinnen 
und Partnern sehr geschätzt.

Nach dem Nachtessen wurde das zurück-
getretene Ratsmitglieder Marc Fahrni von 
Fabienne Sutter, Moritz Hasler und Lisa 
Roth verabschiedet. Marc Fahrni hat sich 
im Rat, in den Kommissionen und als Res-
sortverantwortlicher sehr für das Dorf 
Trogen und die Bevölkerung eingesetzt. 
Er wurde 2007 in den Rat gewählt, wo 
er die ersten 6 Jahre als Vizepräsident der 
BPK zusammen mit Jens Weber gewirkt 
hat. In dieser Zeit wurden rund 420 Bau-
gesuche behandelt. 20213 wurde Marc 
Fahrni Baupräsident und hat in seiner an-

schliessenden 12-jährigen Wirkungszeit 
850 Baugesuche behandelt. 

Einige Beispiele aus den unzähligen Tä-
tigkeiten von Marc Fahrni während seiner 
Amtszeit: Er hat rund 17 Quartierpläne, 
die Ortsplanung seit 2014 und grosse 
Baugesuche wie beispielsweise die Dro-
gerie, den Umbau der Kantonsschule, 
Neubauten vom Haus Vorderdorf und 
vom Werkheim Neuschwendi, die Hal-
den-Überbauung, die Bahnhofstudien 
oder die Tankstelle an der Speicherstrasse 
begleitet. Die Aufzählung ist nicht ab-
schliessend.

Marc Fahrni war sehr engagiert, fachlich 
sehr fundiert und äusserst zuverlässig. 
Er war auch sehr diskussionsfreudig und 
hat stets Lösungen gesucht, bei dem das 
Bauen in Trogen ermöglicht und nicht ver-
hindert werden soll. Marc Fahrni wurde 
auch geschätzt für den angenehmen und 
freundschaftlichen Umgang. Auch wenn 
das Gegenüber eine andere Meinung hat-
te, stand der sachliche Austausch stets an 
erster Stelle. Der Gemeinderat bedankt 
sich herzlich bei Marc Fahrni für sein aus-
serordentliches Engagement zu Gunsten 
von Trogen und seiner Bevölkerung.

Gleichzeitig hat die Gemeindepräsidentin  
auch den neuen Gemeinderat Ruedi Na-
gel im Gemeinderat begrüsst und ihm viel 
Freude, positive Begegnungen, viel Erfolg 
und natürlich auch Erfüllung bei der Aus-
übung des neuen Amtes gewünscht.

	 GEMEINDEKANZLEI TROGEN
	 Ch. Kaufmann, Gemeindeschreiberin
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   � Wassertag in Trogen: Einblicke in die Welt der Wasserversorgung

Am Samstag, 14. Juni 2025, lud die Ge-
meinde Trogen bei hochsommerlichem 
Wetter zum Wassertag ein. Ziel war es, 
interessierten Bürgerinnen und Bürgern 
Einblicke in die Wasserversorgung der Ge-
meinde zu ermöglichen. Der grösste Teil 
der sehr umfangreichen und auch komple-
xen Infrastruktur liegt unter der Erde ver-
borgen. An diesem Tag stand die Tür der 
gemeinsam mit Speicher betriebene Trink-
wasseraufbereitungsanlage für einmal al-
len Interessierten offen. Brunnenmeister 
Marc Frei und Wasserwart Renaldo De 
Nardi erklärten anschaulich die verschie-
denen Elemente der Anlage. Hinter der 
unscheinbaren Fassade verbirgt sich hoch-
moderne Technik, die mit ihrer Dimension 

und Komplexität viele Besucherinnen und 
Besucher staunen liess.

Nach dem an diesem Tag schweisstreiben-
dem Aufstieg zum Reservoir Thrüen konn-
te man sich in den Tiefen des Reservoirs 
abkühlen. Dort herrscht das ganze Jahr 
konstant eine Temperatur von ca. 11 Grad. 
Unter dem kleinen Häuschen verborgen 
liegen drei riesige Kammern mit je 250 m³ 
Wasser, also insgesamt 750'000 l Wasser.

Unsere Wasserversorgung ist nicht nur für 
die Versorgung mit Frischwasser ausge-
legt, sondern auch für die Versorgung mit 
Löschwasser im Brandfall. So war auch die 
Feuerwehr mit ihrem Tanklöschfahrzeug 
vor Ort. Zur Freude von Gross und Klein 
durfte dort für einmal mit einem mäch-
tigen Wasserstrahl die Wiese begossen 
werden.

Beim Pfadiheim lud eine Festwirtschaft 
zum Verweilen ein, betrieben von Pfadfin-
derinnen und Pfadfinder. Zudem wurden 
verschieden Aktivitäten rund ums Thema 
Wasser angeboten, so konnte etwa ein ein-
facher Wasserfilter gebaut werden.

Im Vortrag von Toni Wild liess die Zuhörer-
schaft an seinem riesigen Erfahrungsschatz 
und seinem Wissen rund ums Thema Was-
ser teilhaben. Anschaulich zeigte er unter-
schiedliche Aspekte und Zusammenhänge 
bezüglich Wasser und Wasserversorgung 
auf. So waren unter anderem alten Brü-
cken für die Wasserversorgung (Aquäduk-
te), der Bodensee als unvorstellbar grosser 
Wasserspeicher und die weiterreichende 
Wasserversorgung daraus Themen.

Ein herzliches Dankeschön an alle, die den 
Anlass mitorganisiert haben und an alle die 
gekommen sind!

Fabienne Sutter, Gemeinderätin

   � Die Trogener Jubilare im Monat Juli/August 2025
Alter Name Vorname Geboren am Strasse, Hausnummer PLZ/Ort

98 Schneider-Hegetschweiler Elisabeth 11.08.27 Wäldlerstrasse 9043 Trogen

92 Casutt Jakob 22.07.33 Wäldlerstrasse 9043 Trogen

91 Wenger Paula 20.07.34 Wäldlerstrasse 9043 Trogen

91 Tan Yong Kiang 27.08.34 Speicherstrasse 9043 Trogen

90 Grüninger Rösli 13.07.35 Wäldlerstrasse 9043 Trogen

89 Hohl Jakob 02.08.36 Wäldlerstrasse 9043 Trogen

89 Salnajs-Roffler Anna 15.08.36 Berg 9043 Trogen

88 Künzler-Waldburger Bertha 12.08.37 Sägli 9043 Trogen

87 Yaldiz Hüseyn 16.07.38 Wäldlerstrasse 9043 Trogen

86 Rova Romano 06.07.39 Bach 9043 Trogen

86 Bruderer Marlys 09.07.39 Halden 9043 Trogen

86 Aregger Peter 18.07.39 Wäldlerstrasse 9043 Trogen

86 Frohne Renate 21.07.39 Berg 9043 Trogen

86 Peterer Helena 31.08.39 Kinderdorfstrasse 9043 Trogen

85 Laich Jutta 04.07.40 Sägli 9043 Trogen

85 Tobler Klaus 16.07.40 Schopfacker 9043 Trogen

85 Meuli-Stumpfernagel Ute 31.07.40 Gfeld 9043 Trogen

85 Messmer Jakob 10.08.40 Speicherstrasse 9043 Trogen

84 Messmer-Klarer Rosmarie 22.07.41 Speicherstrasse 9043 Trogen

83 Heyer Heinrich 06.07.42 Wäldlerstrasse 9043 Trogen

81 Gähler Heidi 09.07.44 Halden 9043 Trogen

81 Kälin Wilhelm 21.07.44 Lindenbüel 9043 Trogen

80 Baumann Franz 10.07.45 Sandegg 9043 Trogen

   � Bevölkerungsstatistik
Die Einwohnerzahl ist am 4. Juni 2025 ohne 
Wochenaufenthalter  : 1901 Personen. Das 
sind 6 Personen mehr als im Vormonat.

EINWOHNERKONTROLLE TROGEN
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VIELFALT

   � Samstag 23. August 11- 14 Uhr | Feierliche Einweihung des Bahnhofpärklis

Bahnhofpärkli frisch bepflanzt
Das neu bepflanzte Bahnhofpärkli zeigt, 
wie attraktive Gestaltung und ökologische 
Aufwertung Hand in Hand gehen können 
– ein naturnaher Ort zum Verweilen, Ent-
decken und Erholen. Wir laden Sie alle herz-
lich dazu ein, das Pärkli zu erkunden. Das 
grossen Engagement von Mitgliedern der 
Arbeitsgruppe Trogen.Vielfalt, des Vereins 
Naturnetz Speicher- Trogen und der Biblio-
thek Speicher Trogen hat die Umsetzung 
des Projekts möglich gemacht.

Dank der von Bund und Kanton gesproche-
nen Beiträge und grosszügiger Zuwendun-
gen verschiedener angefragter Stiftungen, 
die den grössten Teil der Projektkosten ge-
deckt haben, konnte das Projekt in dieser 
Form realisiert werden.Nach Abschluss der 
Arbeiten zur Geländegestaltung, der Trep-
pensanierung, dem Anlegen des Kiesplat-
zes, dem Bau einer Trockensteinmauer und 
dem Platzieren der Telefonkabine, konnten 
wir zusammen mit tatkräftiger Hilfe von 
Freiwilligen das Bahnhofpärkli neu bepflan-
zen. Es wurde eine Vielzahl an heimischen 
Wildstauden, Heckensträuchern und Bee-
ren gepflanzt. Bei der Umgestaltung des 
Pärklis wurden verschieden Lebensräume 
angelegt. Diese wurden nun mit lebens-
raumtypischen Pflanzen bestückt. Eine 
Fläche wurde mit heimischen Wildstauden 

bepflanzt. Zur Böschungskante hin wur-
de eine Niederhecke mit Krautsaum und 
Naschbeeren angelegt. Die Randbereiche 
der Kiesflächen wurden mit trockenheits-
resistenten Arten bepflanzt. Die bestehen-
de Wiese wurde mit einigen Initialpflanzen 
bereichert und die noch nicht begrünten 
Flächen werden mit einer Wiesenblumen-
mischung eingesät. Die Artenvielfalt ist 
beeindruckend: Rund 120 verschiedene 
Pflanzenarten wurden im Pärkli gesetzt. Sie 
bieten nicht nur optische Vielfalt, sondern 
auch wichtigen Lebensraum und Nahrung 
für zahlreiche Insekten, Vögel und Kleintie-
re. Ergänzt wurde die Bepflanzung durch 
verschiedene Kleinstrukturen wie Ast- und 
Steinhaufen, die zusätzlichen Schutz und 
Nistmöglichkeiten bieten.

Am Anfang ist eine angepasste Entwick-
lungspflege nötig, damit sich die Pflanzen 
etablieren können. Wir sind nun alle sehr 
gespannt, wie sich unser Pärkli in Zukunft 
entwickeln wird.

Telefonkabine als TauschBiblio
Seit gut fünf Jahren träumt die Bibliothek 
Speicher Trogen, davon in der ausgedien-
ten Telefonkabine eine Tauschbibliothek 
für Trogen einrichten zu können. Dieses 
altertümliche Kommunikationsmittel soll 
für eine andere Art von Kommunikation, 

die der Bücher, genutzt werden. Seit sieben 
Jahren ist diese öffentliche Sprechstation, 
die früher bei der Post stand, nun schon 
ausser Betrieb. Gespräche mit dem damali-
gen Gemeinderat Andreas Schönenberger 
liefen schnell in die Richtung, dass der Um-
nutzung nichts im Wege stehe – ausser, dass 
ein geeigneter Standort gefunden werden 
muss. Die Suche gestaltete sich schwierig. 
Erst als die Gruppe Trogen.Vielfalt die Um-
gestaltung des Bahnhofpärklis in Angriff 
nahm, wurde klar: das ist der geeignete 
Platz für unsere neue TauschBiblio.

Nun musste diese Tauschstation nur noch 
öffentlichkeitstauglich ausgebaut werden. 
Die Welz AG erklärte sich bereit, Holzgestel-
le zu sponsern und macht daraus ein Lehr-
lingsprojekt – vielen Dank. Die Gestaltung 
der Beschriftung übernahm Shirley Schnei-
der und Franziska Kehl bringt sie an. Die 
Ausstaffierung mit spannenden Büchern 
und anderen Medien liegt in der Obhut 
der Bibliothek Speicher Trogen, sowie die 
spätere Betreuung. Bleibt zu hoffen, dass 
die kleine Bibliothek rege benutzt und nicht 
als Entsorgungsstation missbraucht wird. Es 
darf geholt und gebracht werden.

Es sind alle herzlich eingeladen!
Fabienne Sutter

   � Öffnungszeiten der Gemeindeverwaltung 
zwischen dem 7. Juli und dem 8. August 2025

vormittags von 08.30 bis 11.00 Uhr; nachmittags geschlossen 
Am Freitag, 1. August 2025 bleiben die Büros den ganzen Tag geschlossen.

Bei Todesfall ist das Bestattungsamt vormittags erreichbar,  
ansonsten Bestattungsunternehmen Reimann, St. Gallen, Tel. 071 245 99 11

Termine ausserhalb dieser Öffnungszeiten sind nach vorheriger Vereinbarung möglich.Wir danken für das Verständnis und  
wünschen Ihnen schöne Sommertage.

GEMEINDEVERWALTUNG TROGEN

Feierliche Einweihung am 
Sa. 23. August 11 – 14 Uhr
Mit Essen, Musik, verschiedenen Aktio-
nen und Ständen. 
13 Uhr: Lily Gartmann und Theresa Lau-
le lesen und gestalten eine neue Ge-
schichte von «ziemlich beste Schwes-
tern» rund um die Natur. Spannend für 
5-10 Jährige und auch für Erwachsene.
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   � Eine lange & treue Reise geht in Trogen zu Ende – Portrait mit Iris Heider 
Im Nideren-Quartier liegt eingebettet in die Wiesenlandschaft das farbige Schulareal der Unter- und Mittelstufe Trogen. Von Mon-
tag bis Freitag finden an diesem Ort rund 180 Kinder und 24 Lehrpersonen ihren Lebensmittelpunkt. Das bunte Treiben verrät, hier 
ist ein aktiver und starker Platz der Bildung und die Stimmung ist stets positiv und neugierig.  
Unter anderem liegt dies auch an Iris Heider, welche seit rund 24 Jahren unsere Kinder in der Unterstufe begleitet. «Mein Start 
muss 2001 gewesen sein, aber ich kann es spontan nicht mehr genau sagen. In meinem Fotoalbum habe ich geblättert und fest-
gestellt, es müsste dann ungefähr gewesen sein.» Ein Satz, welcher nicht überrascht. Offensichtlich ist dies für Iris Heider in ihrer 
Arbeit als Lehrerin nicht entscheidend – im Zentrum stehen die Kinder und deren Begleitung auf ihrem schulischen Weg in die Zu-
kunft. 

Liebe Iris, ich bedanke mich heute schon 
im Voraus des Gesprächs für deine Zeit 
und freue mich, dass ich zu deinem Ab-
schluss noch ein Portrait als Mitarbeiterin 
der Gemeinde Trogen mit dir machen darf. 
Ich weiss, du hast noch viel zu tun, bis du 
in einer Woche deine Klassenzimmertüre 
hinter dir schliesst. 

Was hat dich denn nach Trogen 
verschlagen, im Jahr 2001?
Mit dem Schul-Eintritt meiner beiden 
kleinsten Kinder war ich damals wieder 
bereit in den Beruf einzusteigen. 
Auf eine Stellenausschreibung habe ich 
mich gemeinsam mit Monika Golay be-
worben im Teamteaching. Ich hatte ein 
sehr lustiges Vorstellungsgespräch. Neun 
Leute waren beim Gespräch im Schulhaus 
Vordorf anwesend, nebst mir selbst. Aus 
diversen Gremien haben sie zusammen-
gefunden, um mir Fragen zu stellen. Und 
es wurde erstaunlich viel gelacht. Die Stel-
le haben wir dann nicht bekommen, das 
Gremium hat sich für jemand anderen ent-
schieden. Doch Dorothea Altherr – damals 
Schulpräsidentin – hat sich doch nochmals 
gemeldet. Es war unverhofft eine weitere 
Stelle frei und wir beide haben diese gerne 
angenommen.

Und wie können wir uns die 
Strukturen von damals vorstellen?  
Wir hatten sechs Klassen, welche im 
Grundsatz Jahrgangsklassen waren. Aber 
diese waren noch nicht so gross und so 
hatte man dann vielleicht auch 1 ½ Klas-
sen, also 2. und 3. Klässer:innen. Und eine 
Schulleitung gab es auch noch nicht. Mit 
Maria Etter war Trogen eine der ersten Pri-
marschulen im Kanton, welche durch eine 
Schulleiterin geführt wurde. 

Was hast du für eine Ausbildung 
gemacht? Quereinsteigerin bist du 
nicht, oder?
Nein, ich bin keine Quereinsteigerin. Ich 
habe die Kantonsschule in Wetzikon be-
sucht in der Abteilung L (inklusive Fächer 
Zeichnen & Musik) und im Anschluss dann 
das Oberseminar abgeschlossen. 

Was war dein Lieblingsfach als Kind? 
Das weiss ich nicht mehr, ich glaube ich 
hatte keines. Ich ging gerne zur Schule und 
hatte auch keine Schwierigkeiten. Für mich 
war jedoch immer klar, dass ich Lehrerin 
werden wollte. Und ich mache es bis heute 
mit Leib und Seele. Ein Teil meines Berufs-
wunsches war auch, dass ich als Lehrerin 
Familie und Arbeit in Einklang bringen 
kann. Ich wollte nicht zu den Frauen ge-
hören, welche nach einer familiären Pause 
nicht mehr in den Beruf zurückfinden. Das 
war mir als Jugendliche schon bewusst und 
ein Kriterium für meinen Berufswunsch. 

Du warst die 1. – 3. Klasse Lehrerin mei-
nes Sohnes, der ältere meiner beiden 
Kinder. Du hast uns quasi miteinander 
in das Schulsystem aufgenommen. Für 
Mutter und Kind ein prägender Mo-
ment und mit dir ist uns dieser Einstieg 
mehr als geglückt. Wie findest du den 
Draht zu Kind und Eltern?
Im ersten Quartal geht es sehr darum, sich 
kennenzulernen und die neue Klasse zu 
vereinen. In diesem Prozess versuche ich 
rasch eine Beziehung aufzubauen zu den 
Neuankömmlingen. Wir sind zu dieser 
Zeit viel unterwegs, im Wald, besuchen 

die Wohnorte der Erstklässler:innen, sind 
bei einer Schulreise, oder hier in Trogen 
einfach draussen. Das verbindet und man 
lernt sich gut kennen durch das Spiel und 
die Unternehmungen. Zudem signalisiere 
ich Kind & Eltern meine Bereitschaft für 
den Austausch oder auch Anrufe ausser-
halb der Schulzeit. Für Problemstellungen 
habe ich immer Offenheit gezeigt und bin 
den gemeinsamen Weg aktiv angegangen. 
Und dann muss es auch gemeinsam passie-
ren, die wachsende Beziehung miteinander 
mit demselben Ziel. 

Was schätzt du an deinem Beruf?
Natürlich die Arbeit mit den Kindern – 
Rechnen ist immer dasselbe, aber nicht 
jedes Kind findet den gleichen Zugang. 
Diese Reise ist spannend. Und die Art der 
Unterstufenkinder ist so schön; sie tragen 
ihr Herz auf der Zunge, sind ehrlich und 
unverblümt. Das finde ich super! Es ist 
wahnsinnig schön zu sehen, wie sie wach-
sen und reifen. Wir hatten kürzlich einen 
Elternabend: einige meiner ehemaligen 
Schüler:innen sind jetzt mit ihren Kindern 
hier als Eltern und ich durfte diese Kinder 
wieder unterrichten. Das ist schon etwas 
ganz Besonderes. 
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Die Gemeinde Trogen ist deine Arbeit-
geberin. Es gibt also aufgrund dessen 
Schnittstellen zur Gemeinde. Was 
würdest du dir vermehrt wünschen?
Ich würde mir eine offene Informations-
kultur und eine sorgfältige Kommunika-
tion wünschen. Das lässt jetzt vermuten, 
dass hier desolate Zustände herrschen. Das 
meine ich nicht. Da braucht es Anstrengun-
gen von allen Seiten und meistens ist bei 
Problemen eine gute Kommunikation eine 
goldene Brücke.

Was möchtest du der Gemeinde 
Trogen und der Schule mitgeben?
Ich habe es immer sehr geschätzt hier in 
Trogen arbeiten zu dürfen. Diese Schule 
ist ebenso farbig wie das Dorf selbst. Das 
hat mir hier wirklich gefallen. Wir schöp-
fen unsere Möglichkeit aus und dürfen 
uns in diesen auch entwickeln. Ich habe 
gerne dazu beigetragen. Unsere Schule 
achtet sehr darauf, dass es Platz hat für 

ganz viele verschiedene Kinder. Es ist auch 
ein Dorf, welches vielen Menschen eine 
Heimat bietet. 

Ich wünsche dir von Herzen alles Gute 
in deinem verdienten Ruhestand liebe 
Iris. Hast du Pläne für die nahe Zu-
kunft, was du mit deiner neu gewon-
nen Freiheit alles anstellen möchtest? 
Wir haben bewusst entschieden, dass wir 
erst mal geniessen 'nichts zu müssen'. Und 
was dann kommt, das weiss ich noch nicht. 
Auf jeden Fall werden Reisen dabei sein, 
da wir ja jetzt nicht mehr auf Schulferien 
achten müssen. Und wir freuen uns jetzt 
schon, dass wir mehr Zeit haben für unser 
Enkelkind. Aber es wird bestimmt nicht die 
einzige Beschäftigung sein. 

Herzlichen Dank an Iris Heider für das schö-
ne Abschlussgespräch und die Einblicke in 
die Vergangenheit und ihre Tätigkeit als 
Lehrerin bei der Schule Trogen.

 Es grüsst Sie herzlich aus dem Gemein-
dehaus – Gemeindepräsidentin Lisa Roth 

GRUNDBUCHAMT TROGEN

   � Eigentumsübertragungen 
Seit der letzten Mitteilung sind die nachstehend erwähnten Kaufverträge und Eigentumsüber-tragungen rechtskräftig und im 
Grundbuch der Gemeinde Trogen eingetragen worden:

Verkäufer/in Käufer/in Grundstück / Objekt

Tobler Dong Cho
Speicherstrasse 44
9043 Trogen
(Erwerb 04.12.2007, 20.07.2021)

Hadom Gastro Betriebe AG
Tanzhausstrasse 4
9658 Wildhaus

Liegenschaft Nr. 1079
677 m2 Grundstückfläche
Wohnhaus mit Restaurant Nr. 153
Speicherstrasse 44

Archinvest GmbH
Speicherstrasse 24
9043 Trogen
(Erwerb 14.11.2013)

PITA Immo GmbH
Birt 519
9042 Speicher

½-Anteil an Liegenschaft Nr. 1255
346 m2 Grundstückfläche
Wohnhaus Nr. 770
Sonnenhalden 24

Bauunternehmung Mettler &
Tanner AG
Ebni 15
9053 Teufen
(Erwerb 23.06.2020)

Kesseli Patrik
Zwyssigstrasse 9
8048 Zürich

Liegenschaft Nr. 1257
56 m2 Grundstückfläche
Garage Nr. 782
Sonnenhalden

Schefer Werner und
Schefer Anna
Halden 2
9043 Trogen
(Erwerb 30.12.1993)

Loretz Benjamin und
Diez Mariel
Strahlholz 10
9056 Gais

Liegenschaft Nr. 143
260 m2 Grundstückfläche
Wohnhaus Nr. 18
Hinterdorf 23

Schiess Hans-Ulrich
Geigenhof 4
8553 Hüttlingen
(Erwerb 11.01.1988)

Kuster Michel und
Kuster Verena
Kaien 2
9038 Rehetobel

Liegenschaft Nr. 597
107'879 m2 Grundstückfläche
Ebnetschachen

Hess Walter
Herenholzweg 39
8906 Bonstetten
(Erwerb 01.07.1986)

Bonaldo Irene
Speicherstrasse 23
9053 Teufen

Stockwerkeigentum Nr. S946
7.5/1000 Miteigentum an
Liegenschaft Nr. 24
Speicherstrasse 63
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Röschstr. 2, 9000 St.Gallen
Tel. +41  (0)71 244 06 35
polybau@wild-treichler.ch
wild-treichler.ch

Steildach

Flachdach

Fassaden

Dachunterhalt /Kontrollen

Balkonbeschichtungen mit Flüssigkunststoff

Schneeräumungen

Dachfenster/Flachdachfenster

Kamingerüste

Vom Steildach bis zum Flachdach über die Fassade bieten wir alles rund um die Gebäudehülle an.

Wir freuen uns auf Ihre Kontaktaufnahme.

Ihre wichtigsten Aufgabengebiete
• Reinigung, Pflege und Werterhaltung von Gebäuden
• Sauberkeit und Hygiene in den öffentlichen Räumen und Nassräumen unserer 

Bewohnenden
• Unterhalts-, Zwischen- und Grundreinigungen
• Mithilfe in der Wäscherei 

Wir erwarten
• Mehrjährige Erfahrung in der Hauswirtschaft / Reinigung / Office
• Gute mündliche und schriftliche Deutschkenntnisse
• Erfahrung mit Menschen mit Unterstützungsbedarf von Vorteil
• Strukturierte Arbeitsweise und vernetztes Denken
• Belastbare und flexible Persönlichkeit

Sie finden bei uns
• Arbeitseinsatz von Montag bis Freitag von 8.00-17.00, ohne Feiertage
• Du erhältst einen 13. Monatslohn
• Du hast mind. 5 Wochen Ferien
• Wir übernehmen 60% Pensionskasse Anteil
• Dir stehen kostenlose Parkplätze zur Verfügung
• Wir haben gute Sozialleistungen
• Angenehmes, unterstützendes und positiv geprägtes Arbeitsklima

Eine vielseitige und verantwortungsvolle Aufgabe mit Freiraum für Gestaltung und 
Entfaltung innerhalb unserer Grundsätze, zeitgemässe Arbeitsbedingungen, Weiter-
bildungsmöglichkeiten. 

Senden Sie diese bitte an:  
Werkheim Neuschwende, Neuschwendi 6, 9043 Trogen / 
E-Mail: michael.gessner@neuschwende.ch 

Nähere Auskünfte erteilen 
Marianne Meienberger, Leiterin Hauswirtschaft, Tel. 071 343 78 02 
Michael Gessner, Personalverantwortlicher, Tel. 071 343 78 08 

Fachperson Hauswirtschaft EFZ oder 
Mitarbeiter(in) Raumpflege 20% oder auf Stundenbasis

Das Werkheim Neuschwende ist eine sozialtherapeutische Institution, die 35 erwachse-
nen Menschen, mit Unterstützungsbedarf, vorwiegend mit kognitiver Beeinträchtigung, 
Wohn- und Arbeitsplätze anbietet. 

Für die Mitarbeit suchen wir 
ab dem 1. August 2025 oder nach Vereinbarung

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung. 

Brennholzhandel+
Gartenunterhalt Kilchmann

Bleichimüli 2, 9043 Trogen
TEL.: +41 76 391 28 04
kilchmannm@gmail.com
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   � Umfangreiche Bauarbeiten auf der Strecke St. Gallen–Trogen
Auf der Strecke St. Gallen–Trogen finden vom Montag, 30.06.2025 bis Samstag, 09.08.2025 verschiedene Bauarbeiten statt. Wäh-
rend der sechswöchigen Streckensperrung modernisieren die Appenzeller Bahnen (AB) die Bahnhöfe Schwarzer Bären und Spei-
cher. Im Burggraben führen die AB umfangreiche Bauarbeiten im Strassen- und Gleisbereich durch. Zeitgleich erneuern sie diverse 
Sicherungsanlagen, Stellwerke und Bahnübergänge. Während der Sperrung verkehren Bahnersatzbusse mit zum Teil leicht geän-
derten Abfahrtszeiten.

Ein zentrales Element der Bauarbeiten ist die 
Modernisierung des Bahnhofs Speicher und 
der Haltestelle Schwarzer Bären. Dank des 
vollumfänglichen Neubaus der Gleis- und 
Perronanlagen erfüllen sie zukünftig die 
Anforderungen des Behindertengleichstel-
lungsgesetzes. Der Umbau ermöglicht den 
Fahrgästen in Speicher und im Schwarzen 
Bären künftig ein ebenerdiges Ein- und 
Aussteigen in die Züge der AB. Zeitgleich 
erneuern die AB an beiden Haltestellen 
die gesamten Sicherungsanlagen, inklusive 
Stellwerk und angrenzenden Bahnübergän-
gen. Ergänzend dazu erfolgt der Ersatz der 
Stellwerktechnik an den Standorten Schüler-
haus, Notkersegg, Vögelinsegg und Trogen. 
Damit wird die Betriebs- und Anlagensicher-
heit auf dem gesamten Streckenabschnitt 
Trogen–St.Gallen auf den neusten Stand 
gebracht.

Ein weiterer Schwerpunkt liegt im Bereich 
Burggraben in der Stadt St.Gallen. Dort fin-
den umfassende Tiefbau-, Strassenbau- und 
Gleisbauarbeiten statt. Die AB erneuern die 
gesamten Gleis- und Weichenanlagen. Die 
neue Anordnung der Gleise sorgt künftig 
für eine klare Trennung zwischen Bahn- 
und Strassenverkehr. In Zusammenarbeit mit 

dem Kanton und der Stadt St. Gallen werden 
zeitgleich Strasse und Fusswege neu erstellt.

Weitere Arbeiten an der Fahrbahn 
und Böschung
Weitere Fahrbahnerneuerungen betreffen 
die Abschnitte zwischen Schwarzer Bären 
und Vögelinsegg. Dort ersetzen die AB die 
Schienen, Schwellen und den Schotter. Bei 
der Haltestelle Vögelinsegg werden zudem 
zwei Weichen erneuert und das Mittelper-
ron saniert. Auf der Bahnhofstrasse in St. 
Gallen erfolgen zwischen dem Rathaus 
und dem Schibenertor punktuelle Belags-
instandsetzungen im Gleisbereich. 

Zur Stabilisierung des Hanges wird im Ge-
biet Churzegg eine talseitige Böschung auf 
rund 50 Metern Länge mit einem Stützrie-
gel gesichert. In der Vögelinsegg wird eine 

bestehende Stützmauer instand gesetzt 
und mit einer neuen Absturzsicherung 
versehen. Dieses Vorhaben realisieren die 
AB gemeinsam mit dem Kanton Appenzell 
Ausserrhoden.

Bahnersatzbus mit geänderten 
Abfahrtszeiten
Während der Streckensperrung verkehren 
zwischen St.Gallen und Trogen Bahnersatz-
busse mit leicht geänderten Abfahrtszeiten 
und zum Teil mit provisorischen Haltestel-
len. Die AB empfehlen Fahrgästen, den 
Online-Fahrplan zu konsultieren. Die An-
schlussverbindungen sind gewährleistet. 
Die Mitnahme von Velos im Bahnersatzbus 
ist nur möglich, wenn genügend Platz vor-
handen ist. Die Appenzeller Bahnen dan-
ken den Anwohnenden und Fahrgästen für 
das Verständnis.

Weitere Informationen zum Fahrplan
www.sbb.ch 

Rebecca Rutz, Mediensprecherin
Telefon 071 354 50 69

rebecca.rutz@appenzellerbahnen.ch 
www.appenzellerbahnen.ch/medien 

   � Jugendarbeit TWR: Evaluation und Weiterführung 
Das Pilotprojekt «Jugendarbeit TWR» 
wurde im Februar 2023 in den Ge-
meinden Trogen, Wald und Rehetobel 
ins Leben gerufen und zielt darauf ab, 
eine professionelle offene Jugendarbeit 
in unserer Region durchzuführen. Das 
Projekt wurde in Zusammenarbeit mit 
der Jugendarbeit der Stiftung Kinder-
dorf Pestalozzi realisiert und umfasste 
die Durchführung von regelmässigen 
Treffen und Aktivitäten für Kinder und 
Jugendliche von der 5. Klasse bis zur 3. 
Oberstufe.

In allen beteiligten Gemeinden ist die 
Jugendarbeit gut etabliert und erfährt 
sowohl von den Jugendlichen als auch 
von den Stakeholdern eine hohe Zu-
stimmung. Damit die Jugendarbeit nach 

dem Ende der Pilotphase 2025 weiter-
geführt werden kann, sind verschiedene 
Varianten erarbeitet worden. Alle be-
rücksichtigen die positiven Erfahrungen 
aus der Pilotphase und die Identifikation 
von Bereichen, in denen die Jugendarbeit 
weiterentwickelt werden kann. 

Die Gemeinderäte Trogen, Wald und Re-
hetobel haben an den vergangenen Ge-
meinderatsitzungen der Weiterführung 
für das kommende Jahr zu gestimmt. Die 
Jugendarbeit wird grösstenteils gleich 
umgesetzt wie bisher. Die Jugendtreffs 
der drei Gemeinden werden von einem 
Team aus zwei Personen betreut und 
alternierend mittwochs und freitags ge-
öffnet bleiben. Durch die Kürzung der re-
gulären Öffnungszeiten am Donnerstag 

werden Ressourcen für präventive, parti-
zipative und themenbasierte Tätigkeiten 
und Projekte frei. 2026 entscheiden die 
Räte erneut, ob diese Variante beibehal-
ten wird oder ob es weitere Anpassungen 
benötigt. 

An dieser Stelle möchten wir uns herzlich 
bei den Jugendarbeiterinnen des Kinder-
dorfes Pestalozzi bedanken. Wir freuen 
uns sehr auf die weitere Zusammenarbeit 
mit diesen Fachpersonen.

	 Simone Thoma, Gemeinderätin
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PRIMARSCHULE NIDEREN

   � Schulzimmer auf den Bauernhof verlegt
Wie viel Milch wird für ein Stück Käse ge-
braucht? Gibt es jedes Jahr gleich viel Äpfel 
vom Baum zu ernten? Wie lange brühten 
Hühner? Oft rümpfen wir die Nase, wenn 
der Bauer den Mist auf die Wiese bringt. 
Doch wozu dient dies eigentlich? 

All diesen Fragen konnte die Unterstufen-
klasse Weiss an vier eindrücklichen Vor-
mittagen auf dem Bauernhof der Familie 
Lutz in Trogen nachgehen. Begleitet wurde 
die Klasse von der Bauernhofpädagogin 
Michaela Linder. Die aufgeweckte Kinder-
schar durfte auf dem Hof unglaublich viel 
erleben. 

Den leckersten selbstgepressten Apfelsaft 

kosten, Brot mit Raclette zum Znüni ge-
niessen, noch warme Eier aus dem Hüh-
nerstall nehmen, sich ins duftende Heu 
legen, Frischkäse aus Milch herstellen, im 
Gemüsegarten mithelfen, den Melkrobo-
ter bestaunen und ehrfürchtig den Erzäh-
lungen vom Alltag von Silvia und David 
Lutz zuhören. Vielen herzlichen Dank für 
den offenen Empfang auf dem Hof!

Text und Bild: R. Untersander

PRIMARSCHULE NIDEREN

   � Impressionen vom 
Sporttag der  
Primarschule Trogen

Bilder: H. Altherr

SEKUNDARSCHULE TROGEN-WALD

   � Abschied von der Sekundarschule TWR
Am 4. Juli geht für 35 Jugendliche eine ereignis- und lehrreiche Zeit an der Sekundarschule TWR zu Ende. Alle Lernenden haben 
erfolgreich eine Anschlusslösung gefunden, die ihnen neue Perspektiven und Chancen eröffnet. Das gesamte Lehrerteam wünscht 
allen Abgängerinnen und Abgängern von Herzen viel Erfolg auf ihrem weiteren Lebensweg. Mögen sie den kommenden Heraus-
forderungen mit Zuversicht, Mut und einer Prise Humor begegnen – und dabei nie aufhören, an ihre Träume zu glauben.

Klasse 3sb
•	Auryn Flückiger: Koch EFZ, Restaurant 

Peter und Paul in St. Gallen
•	Annika Eugster: Kauffrau Treuhand 

EFZ, Heiden
•	Armin Rohner: Automatiker EFZ, 

Siemens
•	David Candinas: Elektroinstallateur 

EFZ, Elektro Fürer in Wolfhalden
•	Elija Minneci: Coiffeur EFZ, Haute 

Coiffure Beryl in St. Gallen
•	Emily Just: Detailhandelsfachfrau EFZ, 

Coop
•	Fabio Nagel: Zeichner Fachrichtung 

Innenarchitektur, Schreinerei Welz in 
Trogen

•	Jaël Weiss: Kantonsschule Trogen 
•	Juna Kelemen: Gestalterischer Vorkurs 

in St. Gallen 
•	Laura Abate: Detailhandelsfachfrau 

EFZ, Coop
•	Lena Keller: Fachfrau Betreuung mit 

Kindern EFZ, Pinocchio in Trogen

•	Luca Altherr: Maurer EFZ, Sonderegger 
Hoch- und Tiefbau AG in Heiden

•	Matthias Zähner: Schreiner EFZ, Falk 
Holzwerkstatt AG in Speicher

•	Mika Taubner: Fachmann Gesundheit 
EFZ, Altersheim Krone, Rehetobel

•	Moritz Weigand: Kaufmann Bank EFZ 
mit BMS, Raiffeisenbank Heiden

•	Nicolas Ulmann: Automobilmechani-
ker EFZ, Auto AG Staad 

•	Olivia Looser: 10. Schuljahr Eastbour-
ne, GB

•	Sophia Démarais: Gestalterischer Vor-
kurs in St. Gallen

Klasse 3sa
•	Aaron Stern: Kantonsschule Trogen 

Matheschiene
•	Damian Mikkelsen: Montageelektri-

ker, ABW Elektro in St. Gallen
•	Fiona Aronis: Kantonsschule Trogen, 

Sprachschiene 

•	Iago Montaña: Fachmann Gesundheit 
EFZ, Berit Klinik in Speicher

•	Jael Schüpbach: Medizinische Praxis-
assistentin, MZM in Speicher

•	Joel D’Intino: Fachmittelschule Trogen
•	Joy Lanz: Fachmittelschule Trogen
•	Luke Counsel: Fachmittelschule Trogen
•	Malvin Lanter: Velomechaniker
•	Marco Graf: Landwirt bei D. Suter, 

Meistersrüte
•	Moritz Kohler: Fachmann Gesundheit 

EFZ, Altersheim Krone in Rehetobel
•	Paula Signer: Brückenjahr
•	Pit Pecar: Zimmermann EFZ, Nägeli AG 

in Speicher
•	Romy Schönenberger: KV-Lehre, 

Raiffeisenbank
•	Salomé Wittwer: Brückenjahr
•	Sophie Rechsteiner: Brückenjahr
•	Tobias Meier: Zeichner Architektur 

EFZ, Nägeli AG in Gais



13

Soziale StrukturenTROGNER INFO POSCHT 6/7 | 2025

STIFTUNG KINDERDORF PESTALOZZI

   � Solarkino & Wanderbänkli im Kinderdorf Pestalozzi
Passend zur warmen Jahreszeit finden im 
Kinderdorf Pestalozzi vermehrt Anlässe und 
Aktivitäten im Freien statt. Als Bildungs- und 
Begegnungsort für Kinder, Jugendliche und 
Erwachsene bietet das Kinderdorf viel Raum 
für Projekte, interkulturelle Austauschwo-
chen aber auch für Veranstaltungen. Im Juli 
stehen zwei Anlässe an, die das Angebot 
vervielfältigen.

Ein Kinoabend unter freiem Himmel
Am 15. Juli 2025 macht das Solarkino in 
Trogen Halt. Zwischen den Appenzeller Häu-
sern des Kinderdorfes steht während eines 
Abends ein stimmungsvolles Open-Air-Ki-
no, das vollständig durch Sonnenenergie 
betrieben wird. Ziel ist es, Kindern und Er-
wachsenen die Nutzung von Solarenergie 
näherzubringen und gleichzeitig ein Zeichen 
für einen verantwortungsvollen Umgang mit 
unserer Umwelt zu setzen. Darüber hinaus 
stärkt das Solarkino das kulturelle und ge-
sellschaftliche Leben in der Umgebung. Der 
Abend startet mit Yoga-Session für die gan-
ze Familie. Das anschliessende Konzert von 
Priti Pawar (The Voice of Germany) sorgt für 
die passende Stimmung, bevor bei Sonnen-

untergang der Film startet. Snacks, Popcorn, 
Soft-Ice und kühle Getränke sorgen dafür, 
dass der Abend zu einem Filmspektakel in 
naturbelassener Umgebung wird. Im Kinder-
dorf kommt das Publikum in den Genuss des 
berührenden Abenteuerfilms Ella und der 
schwarze Jaguar. Die Geschichte handelt 
von Ella, die im Amazonas-Regenwald zu-
sammen mit einem Jaguarbaby aufwächst, 
bis ein Familienschicksal sie nach New York 
verschlägt. Jahre später erfährt sie, dass ihre 
tierische Freundin Hope in grosser Gefahr 
schwebt. Was dann geschieht, ist eine be-
wegende Reise zurück in die Wildnis – und 
zu sich selbst. Der Film ist freigegeben für 
Kinder ab 6 Jahren.

Aktion für psychische Gesundheit
Aktuell steht eine leuchtend gelbe Sitz-
bank mit der Aufschrift «Wie geht’s dir?» 
im Kinderdorf Pestalozzi, direkt neben der 
Spinnerei. Die auffällige Bank lädt dazu ein, 
Platz zu nehmen, miteinander ins Gespräch 
zu kommen und offen über das eigene Be-
finden zu sprechen. Im Rahmen der Aktion 
findet am 2. Juli 2025 ein öffentlicher Be-
gegnungsanlass statt. Die Initiative mit 

dem sogenannten Wanderbänkli ist eine 
gemeinsame Aktion der Gesundheitsförde-
rung des Kantons Appenzell Ausserrhoden 
und der Stiftung Kinderdorf Pestalozzi. Ziel 
ist es, den offenen Dialog über psychisches 
Wohlbefinden zu fördern oder einfach mal 
zu fragen: «Wie geht’s dir?» Die Gäste er-
wartet ein lockeres Programm mit Spiel und 
Spass, Verpflegungsmöglichkeiten, kleinen 
Überraschungen und natürlich: vielen offe-
nen Ohren und guten Gesprächen – auf und 
neben der gelben Bank.

Neugierig geworden? Mehr Infos unter 
www.pestalozzi.ch/events

Sommerfest 2025
Hereinspaziert ins Kinderdorf Pesta-
lozzi! Wir laden am 23. August 2025 
zum bunten Sommerfest ein – ein Fest 
für Klein und Gross! Liveacts wie der 
Schwiizergoofe Workshop & William 
White, Entdeckungstouren, tierische 
Gäste und vieles mehr!
Mehr Infos: 
www.pestalozzi.ch/sommerfest

STIFTUNG KINDERDORF PESTALOZZI

   � Offene Jugendarbeit Trogen-Wald-Rehetobel
Vor den Sommerferien möchten wir euer 
Können am Töggeli-Kasten testen und 
führen im Juli an allen drei Standorten 
ein Töggeli-Turnier durch. Während den 
Sommerferien bleiben die Jugendtreffs 
geschlossen.

Nach den Sommerferien werden die Ju-
gendtreffs freitags nur noch für Jugendli-
che ab der 1. Oberstufe - 16 Jahre geöffnet 
sein. Am Mittwoch und Donnerstag sind 
weiterhin alle Kinder und Jugendliche ab 
der 5. Klasse - 16 Jahre willkommen. Im 
August erwarten euch leckere Churros und 
Sandsackwerfen.  Passend zum Sommer 
pimpen wir eure Sonnenbrillen auf - bring 
dafür am besten eine alte Sonnenbrille mit, 
die wir aufwerten können.

Alle Infos zu den unterschiedlichen Akti-
vitäten sind unter www.jugendarbeit-twr.
ch oder den Sozialen Medien der Jugend-
arbeit TWR ersichtlich. 

Selina Trivigno
Leitung Jugendarbeit TWR
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Agenda Juni

Dienstag, 1. Juli 09.30 –
11.00 

Chängouru, Spiel- und Kafitreff mit Emily van der Wingen 077 206 31 62
evang. Kirchgemeindehaus, Speicher 

19.00 –
20.30

Sing-Heil-Kreis, Lieder aus Taizé, Mantras, Heil-Lieder der ganzen Welt 
mit Sabina Weilenmann, 079 175 75 43, sabina.weilenmann@bluewin.ch und
Peter Mahler, 071 340 02 85, peter.mahler@pauluspfarrei.ch,
kath. Pfarreizentrum Bendlehn, Speicher

Donnerstag, 3. Juli 19.00 Meditation, Pfarreizentrum Bendlehn, Speicher

Freitag, 4. Juli 10.00 ökum. Andacht mit Pfrn. Susanne Schewe, 
Musik: Rosy Zeiter, Altersheim Boden, Trogen 

Sonntag, 6. Juli 10.00 reg. ökum. Gottesdienst mit Pfrn. Susanne Schewe 
Musik: Hermann Hohl, evang. Kirche, Trogen 

Montag, 7. Juli 18.00 Rosenkranzgebet, kath. Kirche, Speicher

Dienstag, 8. Juli 15.30 Ökum. Andacht mit Pfr. Josef Manser, 
Musik: Fréderic Fischer, Haus Vorderdorf, Trogen 

Donnerstag, 10. Juli 18.00 Eucharistiefeier mit Pater Saji George, kath. Kirche, Speicher

Sonntag, 13. Juli 10.15 reg. ökum. Gottesdienst mit Pfrn. Doris Engel 
Musik: Barbara Kind, evang. Kirche, Wald

Montag, 14. Juli 18.00 Rosenkranzgebet, kath. Kirche, Speicher

Donnerstag, 17. Juli 19.00 Meditation, findet heute nicht statt.

Sonntag, 20. Juli 10.00 reg. ökum. Gottesdienst, mit der Kirchenvorsteherschaft und Hermann Hohl (Orgel); 
evang. Kirche Speicher

Montag, 21. Juli 18.00 Rosenkranzgebet, kath. Kirche, Speicher

Donnerstag, 24. Juli 10.00 ökum. Andacht mit Marco Süess, 
Musik: Fréderic Fischer, Altersheim Obergaden, Wald

18.00 Eucharistiefeier mit Pater Saji George, kath. Kirche, Speicher

Freitag, 25. Juli 10.00 ökum. Andacht mit Marco Süess, Musik: Rosy Zeiter, Altersheim Boden, Trogen 

Sonntag, 27. Juli 10.00 reg. ökum. Kommunionfeier mit Marco Süess, Musik: Fréderic Fischer 
kath. Kirche, Speicher

Montag, 28. Juli 18.00 Rosenkranzgebet, kath. Kirche, Speicher

Dienstag, 29. Juli 15.30 Ökum. Andacht mit Pfr. Josef Manser, 
Musik: Fréderic Fischer, Haus Vorderdorf, Trogen

Donnerstag, 31. Juli 15.00 ökum. Andacht mit Marco Süess, 
Musik: Fréderic Fischer, Alterszentrum Hof, Speicher

Freitag, 1. August 10.00 Seelsorgeeinheits-Gottesdienst, 
Eucharistiefeier mit Pater Saji George, Kloster Wonnenstein, Niederteufen

Sonntag, 3. August 10.00 reg. ökum. Gottesdienst mit Pfrn. Sigrun Holz 
Musik: Rosy Zeiter, evang. Kirche, Speicher

Montag, 4. August 18.00 Rosenkranzgebet, kath. Kirche, Speicher

Donnerstag, 7. August 17.00–
17.40

Seelsorge-/Beichtgespräch mit Pfr. Albert Wicki; kath. Kirche Speicher

18.00 Eucharistiefeier mit Pfr. Albert Wicki, kath. Kirche, Speicher

Sonntag, 10. August 10.00 reg. ökum. Gottesdienst mit Pfrn. Susanne Schewe, evang. Kirche, Trogen

Montag, 11. August 18.00 Rosenkranzgebet, kath. Kirche, Speicher

Dienstag, 12. August 09.30–
11.00

Chängouru, Spiel- und Kafitreff mit Emily van der Wingen 077 206 31 62,
evang. Kirchgemeindehaus, Speicher

   � Agenda vom 1. Juli – 31. August 2025
Weitere Informationen finden Sie im « Pfarreiforum  « oder unter  : www.pauluspfarrei.ch.
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Mittwoch, 13. August 08.30 Wort und Welt, Wortgottesfeier mit Peter Mahler, Musik: Fréderic Fischer, 
anschliessend Glaubensgespräch, mit Kaffee und Gipfeli, kath. Kirche, Speicher

Donnerstag, 14. August 10.00 ökum. Andacht mit Pfrn. Doris Engel Amara, 
Musik: Rosy Zeiter Altersheim Obergaden, Wald

19.00 Meditation, Pfarreizentrum Bendlehn, Speicher

Freitag, 15. August 10.00 ökum. Andacht mit Pfrn. Susanne Schewe, 
Musik: Rosy Zeiter, Altersheim Boden, Trogen

Sonntag, 17. August 10.00 ökum. Gottesdienst mit 1. Klässler*innen, Pfrn. Sigrun Holz, Bettina Ledergerber und 
Marianne Messmer, Musik: Nando Kuhn evang. Kirche, Speicher

Montag, 18. August 18.00 Rosenkranzgebet, kath. Kirche Speicher

Dienstag, 19. August 15.30 Ökum. Andacht mit Pfrn. Susanne Schewe, Musik: Milena, Haus Vorderdorf, Trogen

Mittwoch, 20. August 09.30–
11.30

Chängouru, Spiel- und Kafitreff mit Michelle Schmalenberg: 079 903 56 06 
und Anina Zogg, 079 547 13 62, evang. Kirchgemeindehaus, Speicher

Donnerstag, 21. August 18.00 Eucharistiefeier mit Pfr. Albert Wicki, kath. Kirche, Speicher

Sonntag, 24. August 10.00 Eucharistiefeier mit Pfr. Albert Wicki, Musik: Fréderic Fischer, kath. Kirche, Speicher

Montag, 25. August 18.00 Rosenkranzgebet, kath. Kirche, Speicher

Dienstag, 26. August 09.30–
11.00

Chängouru, Spiel- und Kafitreff mit Emily van der Wingen 077 206 31 62, 
evang. Kirchgemeindehaus, Speicher

Donnerstag, 28. August 15.00 ökum. Andacht mit Pfrn. Sigrun Holz, 
Musik: Fréderic Fischer, Alterszentrum Hof, Speicher

19.00 Meditation, Pfarreizentrum Bendlehn, Speicher

Sonntag, 31. August 10:00 Kommunionfeier mit Marco Süess, Musik: Fréderic Fischer, kath. Kirche, Speicher
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   � Agenda vom 1. Juli  – 31.  August 2025

Agenda Juli / August

Dienstag, 1. Juli 14.00 «Alti Lieder vörehole» und gemeinsam singen im evang.-ref. Kirchgemeindehaus 
Speicher, Organisation und Leitung: Hermann Hohl, 071/344 13 14

19.30 Taizé-Singen in der Kirche

Freitag, 4. Juli 10.00 Gottesdienst im Altersheim Boden, Pfrn. Sigrun Holz; Musik: Rosy Zeiter (Klavier)

Sonntag, 6. Juli 10.00 Regionaler Gottesdienst, Pfrn. Susanne Schewe; Musik: Hermann Hohl (Orgel)

Dienstag, 8. Juli 15.30 Gottesdienst im Haus Vorderdorf, Pfr. Josef Manser; Musik Fréderic Fischer (Flügel)

Sonntag, 13. Juli 10.15 Regionaler Gottesdienst in der Kirche Wald, Pfrn. Doris Engel Amara; 
Musik: Barbara Kind (Orgel)

Dienstag, 15. Juli 14.00 «Alti Lieder vörehole» und gemeinsam singen im evang.-ref. Kirchgemeindehaus 
Speicher, Organisation und Leitung: Hermann Hohl, 071/344 13 14

Sonntag, 20. Juli 10.00 Regionale Feier in der reformierten Kirche Speicher, Musik: Hermann Hohl (Orgel)
Freitag, 25. Juli 10.00 Gottesdienst im Altersheim Boden mit Marco Süess; Rosy Zeiter (Klavier)
Sonntag, 27. Juli 10.00 Regionaler Gottesdienst mit Kommunionfeier im Bendlehn mit Marco Süess, 

Musik: Fréderic Fischer

Dienstag, 29. Juli 15.30 Gottesdienst im Haus Vorderdorf, Pfr. Josef Manser; Musik Fréderic Fischer (Flügel)

Sonntag, 3. August 10.00 Regionaler Gottesdienst in der reformierten Kirche Speicher, Pfrn. Sigrun Holz; Musik: 
Rosy Zeiter (Orgel)

Dienstag, 5. August 14.00 «Alti Lieder vörehole» und gemeinsam singen im evang.-ref. Kirchgemeindehaus 
Speicher, Organisation und Leitung: Hermann Hohl, 071/344 13 14

Sonntag, 10. August 10.00 «Gottesdienst chliANDERSCHT» mit Pfrn. Susanne Schewe; 
Musik: Elisabeth Eugster (E-Piano)

Dienstag, 12. August 19.30 Taizé-Singen in der Kirche

Freitag, 15. August 10.00 Gottesdienst im Altersheim Boden mit Pfrn. Susanne Schewe; Rosy Zeiter (Klavier)

Sonntag, 17. August 10.00 Gottesdienst, Pfrn. Susanne Schewe; Musik: Milena Mateva (Orgel)

Dienstag, 19. August 14.00 «Alti Lieder vörehole» und gemeinsam singen im evang.-ref. Kirchgemeindehaus 
Speicher, Organisation und Leitung: Hermann Hohl, 071/344 13 14

15.30 Gottesdienst im Haus Vorderdorf, Pfrn. Susanne Schewe; Musik: Milena Mateva (Flügel).

19.30 Taizé-Singen in der Kirche

Sonntag, 24. August 10.00 An diesem Sonntag sind wir eingeladen zum Kirchenfest-Gottesdienst 
in die evang.-ref. Kirche Speicher zu kommen.

Dienstag, 26. August 19.30 Taizé-Singen in der Kirche

Sonntag, 31. August 11.11 Gemeinsamer Berggottesdienst mit der Kirchgemeinde Wald in Trogen, 
Pfrn. Susanne Schewe, Pfrn. Doris Engel.

Regionale Gottesdienste im Sommer

In den Sommerferien feiern wir unsere regionalen Gottesdienste mit den reformierten Nachbargemeinden und 
der katholischen Pauluspfarrei.

Pfarramtliche Stellvertretung

Die pfarramtliche Stellvertretung hat vom 7. Juli bis zum 21. Juli 2025 Pfarrer Andreas Ennulat (071 891 20 54 oder 079 456 70 73).

Gottesdienst «chliANDERSCHT»

Am 10. August laden wir um 10.00 Uhr ein zum Gottesdienst mit eingängigen Liedern begleitet vom E-Piano und frischen Texten & 
Geschichten zu den Basics des Glaubens.

Berggottesdienst 2025

Am 31. August feiern um 11.11 Uhr die Kirchgemeinden Trogen und Wald gemeinsam einen Berggottesdienst in Trogen, 
mit Begrüssung der neuen Konfirmandinnen und Konfirmanden. 
Musik: Brass Band Trogen. Weitere Details folgen im TIP und unter www.kirchetrogen.ch
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Gottesdienst 
chliANDERSCHT

10. August 2025 
10.00 Uhr 

Pfrn. Susanne Schewe 
Musik: Elisabeth Eugster (E-Piano) 

Begrüssung der Konfirmand*innen

Kinder und Erwachsene sind herzlich willkommen
beim Pachtbetrieb der Familie Looser. 

Es musiziert die Brass Band MG Trogen. 

Pfrn. Susanne Schewe und Pfrn. Doris Engel 
mit Vorbereitungsgruppe

Anschliessend gibt es PICKNICK und Getränke 
aus den Körben der Kirchgemeinde.

Fahrdienst um 9.40 Uhr ab Landsgemeindeplatz Trogen
Parkplätze bei der Wissegg benutzen

Berggottesdienst 
„im Moos“

31. August 2025 um 11NACH11

Bei schlechtem Wetter: 

Gottesdienst in der Kirche Trogen

Picknick indoor

Auskunft bei zweifelhafter Witterung
 ab Samstag, 30. August, 12 Uhr 

unter 071 340 00 39

Sonntag, 14. September 2025
in der Kirche 11.00 bis ca. 17.00 Uhr

(für Verpflegung ist gesorgt)

Retraite 
der Kirchgemeinde 

Trogen 

10.00 Uhr Gottesdienst
 in der Kirche

Anmeldungen sind bereits möglich unter:
info@kirchetrogen.ch oder 071 344 13 52
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   � Save the Date: Ausflug für Pensionierte 
Mittwoch, 10. September 2025

Dieses Jahr organisiert der gemeinnützi-
ge Frauenverein Trogen im Auftrag der 
Gemeinde Trogen den Ausflug für Pensi-
onierte. Personen ab dem 65. Lebensjahr 
sind herzlich eingeladen. Natürlich freu-
en wir uns auch auf Reisepartnerinnen 
und -partner, welche dieses Alter noch 
nicht erreicht haben. Dieses Jahr führt 
uns der Ausflug mit dem Reisecar an den 
Bodensee. 

Wir treffen uns um 8.15 Uhr auf dem 
Dorfplatz. Unser erster Halt ist in Gottlie-
ben. Dort geniessen wir Kaffee und Gip-
feli und können den Manufakturladen 
der Gottlieber Hüppen besuchen. An-
schliessend werden wir eine Schifffahrt  
nach Mannenbach erleben. 

Das Mittagessen nehmen wir im Hotel 
Arenenberg in Salenstein ein. Danach 
dürfen wir an einer Führung im Napole-

onmuseum teilnehmen. Abends um ca. 
18.30 Uhr werden wir wieder zurück in 
Trogen sein. Es ist uns leider nicht mög-
lich, Seniorinnen und Senioren zu be-
treuen, die dauerhaft auf fremde Unter-
stützung angewiesen sind. Danke für Ihr 
Verständnis. 

Die Einladung mit der Anmeldung wer-
den Sie spätestens MITTE JULI in Ihrem 
Briefkasten vorfinden. Wir freuen uns 
schon jetzt, mit Ihnen einen schönen und 
spannenden Ausflug erleben zu dürfen.

Mit freundlichen Grüssen
 

Nicole Rutz vom Frauenverein, Simone 
Thoma, Vertreterin der Gemeinde 

und Susanne Züllig 
Ihre diesjährigen Reiseleiterinnen

   � Eine KRONE Geschichte

Liebe Krone in Trogen

Gasthäuser mit deinem Namen gibt es 
wohl fast in jedem zweiten Dorf, aber so 
schön wie du und mit deinem «Inhalt» bist 
du einmalig. 

Auf den ersten Blick freut mich natürlich 
deine wunderbar bemalte Fassade, welche 
mich schon fasziniert hat, als wir vor 35 
Jahren nach Trogen kamen. 

Und auf den zweiten Blick ist dein Inhalt 
einzigartig: Eine wunderbare Mischung 
aus jungen, älteren, spannenden, bunten, 
illustren, ideenreichen Menschen beleben 
dich. Und genau diese Mischung hat mich 
angezogen und motiviert, bei diesem Pro-
jekt dabei zu sein. Einfach fantastisch, was 
in Trogen alles möglich ist!

Und drittens freut mich jeweils deine be-
leuchtete Fassade auf meinem Nachhause-
weg am späteren Abend am Landsgemein-
deplatz vorbei. 

Schön darf ich dabei sein!
Herzlich

Rita Schumann

Liebe Rita, du bist schon lange dabei und 
engagiert – in verschiedenen Teams und 
bei verschiedenen Aufgaben. Nicht nur 
unsere Namensschilder tragen deine Hand-
schrift, sondern auch zahlreiche E-Mails. 
Mit deiner verständnisvollen und pragmati-
schen Art sorgst du dafür, dass alle Dienste 
besetzt sind. Wir freuen uns sehr, dass du 
unser Vorstandsteam bereicherst. 

Vorstand Krone Trogen Verein

Nächste Veranstaltungen in der Krone:
Mi. 2. Juli 18.30 
Kolloquium, Kleine Uni Trogen
Mi. 6. August 18.30 
Kolloquium, Kleine Uni Trogen 
28. August 20.00 
Vortrag von Moritz Flury, Kronengesellschaft 

Nächste Veranstaltungen auf dem 
Landsgemeindeplatz: 
Sa. 26. Juli 9.00 – 15.00 
Krämermarkt, Marktfrauen
Sa. 16. August 9.00 – 15.00 
Flohmarkt, Marktfrauen
Sa. 30. August 9.00 – 15.00 
Krämermarkt, Marktfrauen

Bistro Öffnungszeiten:
Mi.	 14.00 – 22.00
Do.	14.00 – 22.00
Fr.	 14.00 – 22.00
Sa.	 12.00 – 22.00
So.	 11.00 – 20.00

Das Bistro ist am 1. August geöffnet!

www.krone-trogen.ch

 S Rita Schumann, neu auch im Vorstand

   � Kino im Garten 
In diesem Jahr zeigen wir eine ebenso ro-
mantische wie nostalgische Liebeskomödie 
im Stil der grossen Klassiker aus den 50er 
Jahren: «Mademoiselle Populaire» am Frei-
tag, 29. August 2025, 20 Uhr im Garten 
von Flurys, bei Regen im Salon, Landsge-
meindeplatz 4 in Trogen. 

Rose träumt von der grossen weiten Welt 
– oder zumindest vom Leben in der näch-
stgrösseren Stadt. Sie bewirbt sich bei Louis 
Echard für den Beruf, den sich jede Frau 
in den 50er Jahren wünscht: Sekretärin. 
Obwohl sie völlig unbegabt ist, bekommt 
sie die Stelle, weil sie rasend schnell tip-
pen kann. Louis' sportlicher Ehrgeiz ist ge-
weckt und er meldet Rose beim regionalen 
Schnellschreibwettbewerb an...
Alle sind herzlich willkommen. Keine An-
meldung nötig. Wir freuen uns auf einen 
gemütlichen Sommerabend.

Barbara, Bea, Katrin und Simone
Frauenverein Trogen
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   � Krone Trogen: Zweiter Betriebsgruppenausflug 

 
Am Samstag, 14. Juni war die Krone ge-
schlossen – aus einem höchsterfreulichen 
Grund: Dank rund 80 engagierten Freiwilli-
gen ist die Krone seit 1,5 Jahren wieder ge-
öffnet und zieht Gäste von nah und fern an. 
Zimmer, Saal, Bistro und Platz werden rege 
genutzt. Die Krone lebt. Anlass genug, al-
len Mitschaffenden von Herzen zu danken, 
ihre Arbeit zu würdigen und gemeinsam 
zu feiern. An dieser Stelle ein herzliches 
Dankeschön an alle Gäste! Dank des Trink-
geldes hatten wir ausreichend Spielgeld für 
die Planung eines tollen Tages. 

Wie auch im letzten Jahr war das Pro-
gramm nur dem Organisationsteam be-
kannt. Und so trafen sich 40 neugierige 
Betriebsgruppenmitglieder bei herrlichem 
Sonnenschein und hochsommerlichen 
Temperaturen vor der Krone. Startschuss 
war das gemeinsame Foto. Nach einer kur-
zen Begrüssung wurden alle in vier Grup-
pen eingeteilt und los gings. Das Motto 
war, die Krone aus Sicht des Gastes zu er-
leben und so besuchten die vier Gruppen in 
unterschiedlicher Reihenfolge vier Statio- 

 
nen und erhielten Informationen über die 
Weine, die wir in der Krone ausschenken: 

1. Im haus vorderdorf stellte Florence ihre 
«Bag in Box» Weine vor. Als Importeurin 
vertritt die Genossenschaft Cavino rund 
achtzig kleine, unabhängige und selbst-
kelternde Produzent:innen. Nahezu alle 
arbeiten naturnah und sind biologisch und/
oder biodynamisch zertifiziert. Martin von 
der Militärkantine ergänzte seine Erfahrun-
gen aus der Gastronomie.

2. Im Leuen empfingen uns Willi und Sämi. 
Als Gastgeber präsentierte Willi kurz sein 
Angebot. Danach stellte Sämi uns den be-
liebten deutschen Weisswein vom Weingut 
Höfflin und den speziell im Sommer belieb-
ten französischen Rosé vor. Als Weinkenner 
und Weinimporteur für die Krone kennt er 
die Winzer und die Weingüter sehr gut.

3. Im Schützenmuseum im obersten Stock-
werk des prächtigen Zellweger Doppel-
palastes empfing uns Gian. Als der Puls 
sich wieder beruhigt hatte, machte er uns 

auf die sorgfältig aufbewahrten und do-
kumentierten Stücke aufmerksam: histo-
rische Waffen, Fahnen und Insignien des 
Ausserrhodischen Schützenwesens. Im An-
schluss präsentierten Andres und Patricia 
das Familienweingut Hartmann im Bünd-
nerland und ihre fünf beliebten Weine.

4. In der Krone konnten alle ein Foto an 
einem selbst gewählten Ort machen und 
sich mit ihrer Handschrift im Krone Foto-
album verewigen.

Nach den höchstinteressanten Weindegus-
tationen und köstlichen Häppchen ging es 
noch einmal zur Krone und von dort ins Pes-
talozzidorf. Hier wurden wir kulinarisch ver-
wöhnt von der Pfefferbeere, einem unserer 
vier Catering Partner. Zum Dessert erhielten 
alle das druckfrische Büchlein über die Kro-
ne Trogen mit Beiträgen von Traudl Eugster 
und Christine Kürsteiner-Böhm, vom Krone 
Trogen Verein und der Stiftung Krone Tro-
gen 1727. Ausserdem wurden drei Über-
nachtungen in der Krone verlost. Eine kleine 
Gruppe nahm noch ein Abschlussgetränk 
im Bistro ein. Und so endete unser wunder-
schöner 2. Betriebsausflug.

 S Foto: Moritz Flury

Hast du auch Lust bei uns mitzuarbei-
ten und beim nächsten Betriebsaus-
flug dabei zu sein? 

Dann melde dich gerne bei 

Katrin Meier, 
katrin@meiertrogen.ch, 
076 524 67 31.

Unser nächster Mittagstisch findet am Mittwoch, 2. Juli 2025 um 11.45 Uhr im Restaurant Rebstock statt.

Wir bitten um eine Anmeldung bis am Vortag bei: Uschi Reich 078 633 66 26. Neue Teilnehmer sind auch herzlich willkommen.

Uschi Reich & Marlies Carniello

   � Mittagstisch

Gemeinnütziger Frauenverein Trogen
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BIBLIOTHEK SPEICHER - TROGEN

   � Bookstar
Such dir ein Buch aus, bewerte es und  
gewinne tolle Preise.
Schau rein! Entscheide! Mach mit!
Bereits zum dritten Mal macht die Bibliothek 
Speicher Trogen wieder bei BOOKSTAR mit. 
BOOKSTAR ist der Jugendbuchpreis von 
Jugendlichen für Jugendliche – der einzige 
Buchpreis im deutschsprachigen Raum, bei 

dem die Jugend das Sagen hat! Eine Aus-
wahl der jurierten Bücher findest du in der 
Bibliothek. Welches ist Dein Favorit? Wähle 
eines oder mehrere aus und bewerte und 
kommentiere Deine Favoriten bis zum 30. 
September. Mit deiner Bewertung nimmst 
du am Wettbewerb teil, bei dem viele tolle 
Preise winken. Übrigens: das Buch mit der 

besten durchschnittlichen Sterne-Bewertung 
wird im Rahmen der offiziellen Preisverlei-
hung (jeweils Ende Oktober) zum BOOKSTAR 
des Jahres und mit dem begehrten goldenen 
BOOKSTAR-Stempel gewürdigt. 

Viel Spass beim Lesen und viel Glück beim 
Wettbewerb.

LUDOTHEK SPEICHER - TROGEN

   � Ein Spiel für Kinder?
Hast du auch schon 
vorsorglich für die 
Familienfeier ein paar 
Spiele eingepackt, 
damit es den Kin-
dern nicht langweilig 
wird, wenn es gerade 
nichts zu Essen gibt? 
Und war es dann auch 

schon so, dass ‘die Kleinen’ zufrieden mit 
sich und der Welt draussen herumtollten, 
während ‘die Grossen’ ebenso zufrieden 
die mitgebrachten Spiele testeten? Nein? Zu 

schade, denn; «Chum, mir mached nomol e 
Rundi» hiess es an einer Feier, an die Marlies 
Segenreich ihr neues Lieblingsspiel «Quan-
do» mitgebracht hatte. Kennengelernt hat-
te sie es erst kürzlich an einer Spieleschulung 
vom VSL (Verband Schweizer Ludotheken) 
an der sie aus purer Freude am Spiel und ein 
kleines bisschen auch in ihrer Funktion als 
Ludothekarin und Co-Präsidentin der Ludo 
teilgenommen hatte. «Es ist ein Legespiel, 
aber anspruchsvoller als UNO» sagt Marlies, 
«wer die Zahlen 1 bis 10 kennt kann mit-
spielen und da jede Karte anders ist, bleibt 

es unvorhersehbar und spannend!» Auch 
für zwei Spielende sei es empfehlenswert – 
ob sie es Xenon ihrem treuen vierbeinigen 
Weggefährten schon beibringen konnte? 
Wir wissen es nicht…

Das Team der Ludothek wünscht allen von 
Herzen schöne Sommerferien und zwi-
schendurch genügend Zeit für ein gutes 
Spiel! Jeweils Samstag sind wir für euch in 
der Ludo um euch die nötige Ausrüstung 
auszuleihen.

ANZEIGEN

Accountit AG
Treuhand und Steuern

Christina und Colette
Mouttet

Unter Bendlehn 30 
9042 Speicher
+41 78 222 27 20
mouttet@accountit.ch
www.accountit.ch

Ihr Treuhandbüro 

in Speicher 

seit 1988

HAUS VORDERDORF

   � Technik- und Hilfsmittelstammtisch: Technik zum Anfassen und Ausprobieren
«Hätte ich das früher gewusst, hätte ich 
mir so viel Kummer ersparen können» 
– ein Satz, den man oft hört, wenn es 
um alltagserleichternde Hilfsmittel geht. 
Viele scheuen sich, solche Technik aus-
zuprobieren oder denken, sie könnten 
damit zur Last fallen. Doch genau hier 
setzt unser Technik- und Hilfsmittel-
stammtisch an: In lockerer Runde ent-
decken und testen wir gemeinsam 
nützliche Alltagshelfer – von einfachen 
Gegenständen wie einem Flaschenöff-
ner oder Nachtlicht bis hin zu digitalen 

Lösungen wie einem sprachgesteuerten 
Notruf. Beim nächsten Treffen gibt Jo-
sef M. Huber (Leiter SimDeC, St. Gallen) 
wertvolle Einblicke in die Welt der Fla-
schenöffner: 
Worauf sollte man beim Kauf achten? 
Welche Funktionen sind sinnvoll? Wel-
che Erfahrungen gibt es bereits? Sein 
praxisnaher Ansatz sorgt dafür, dass 
Technik verständlich und greifbar wird.

Sabine Selmanaj, 
Geschäftsleitung haus vorderdorf

Termin: Donnerstag, 3. Juli 2025, 
14:00–16:00 Uhr
Ort: Kompetenzzentrum Alter und 
Gesundheit, Bahnhof Trogen
Thema: Flaschenöffner
Kosten: Kostenlos, inkl. Kaffee, Gebäck 
& kleines Präsent
Anmeldung bis 1. Juli : Tel. 071 343 82 
82 oder sekretariat@hausvorderdorf.ch
Ich freue mich auf einen spannenden 
Austausch und einen Nachmittag voller 
praktischer Entdeckungen!
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   � Der Trogner Brunch 2025 ist eine tolle Geschichte

Endlich ist es soweit – doch wir trauten 
unseren Ohren kaum als am Sonntagmor-
gen früh der Regen rauschte … Nicht weni-
ger motiviert trafen die ersten HelferInnen 
um 7 Uhr auf dem Festplatz ein und im 
gemeinsamen Miteinander wurden Früh-
stück-Buffets aufgebaut, literweise Kaffee 
gebraut, die heisse Ecke eingerichtet mit 
Probe-Spiegelei essen … flugs verging die 
Vorbereitungszeit und bereits trafen die 
ersten Gäste ein.

Die heimeligen Klänge der drei Alphörner 
eröffneten den gut besuchten Gottes-
dienst.

Zum Thema „Brot“ spielte uns eine fröh-
liche Gruppe Kinder unter der Leitung 
von Esther Gorgon-Lenz die Geschichte 
der Speisung der Fünftausend. Nebst dem 
eindrücklichen Vorspielen gaben sie dem 
Publikum auch Ideen mit, was wir in der 
heutigen Zeit miteinander teilen können. 
Ein Lied mit der Botschaft, dass Gott uns 
nie verlässt, erfrischte die Zuhörer. Ein paar 
Gedanken von Cornelia und David, dass in 
Gott und sein Sohn die persönliche Quel-
le zum Teilen ist, ein gemeinsames Lied in 
Begleitung von Bass und Schwizerörgeli 
von Silvia Schneider und Stefan Bucher, 
sowie ein Gebet von Bruno Steiger verlie-
hen dem Gottesdienst Lebendigkeit und 
Frische. Zum Veranschaulichen der Ge-
schichte verteilten die Kinder danach an 
alle Besucher frische Zopfknöpfe, Butter 
und selbstgemachten Löwenzahn-Gelée. 
An den Buffets stand eine reiche Auswahl 
feinster Frühstückszutaten für die Gäste 

bereit. Am heisse Eggä wurde Speck und 
Eier gebraten, in der grossen Bratpfanne 
duftete die Rösti und fleissige Helferinnen 
brachten Kaffee und Milch an die Tische. 
Umrahmt wurde der Brunch vom Alphorn 
Trio vom Bodensee, der Musikgesellschaft 
Brass Band Trogen und Thomas Schwizer 
mit seinem unterhaltsamen Gesang. 
Ab 12 Uhr duftete es vom Grill nach feinen 
Pouletsteaks, Burgern und Würsten. Ein 
reichhaltiges Kuchenbuffet rundete den 
Nachmittags-Kaffeegenuss vorzüglich ab.

Die Kinder verweilten in der grossen Sand-
mulde, beim Basteln oder spielen und die 
Erwachsenen konnten einen kniffligen 
Quiz zum Früher und Jetzt der Brunch-Re-
gion lösen.

Nach dem speditiven Aufräumen genossen 
die noch anwesenden HelferInnen noch 
den gemütlichen Ausklang auf dem fast 
leergeräumten Festareal.

Das Brunch-Team blickt sehr dankbar auf 
diesen Tag zurück und dankt allen ganz 
herzlich, die in irgendeiner Form zu gelin-
gen des 6. Trogner Brunchs beigetragen 
haben: allen Sponsoren, allen Helfern und 
allen Gästen (was wäre ein Fest ohne Gäs-
te!) und wir hoffen, dass dieser verbinden-
de Anlass weiter fortbestehen darf.

Hier geht‘s zu den Fotos vom 6. Trogner 
Brunch:

Cornelia Welz

Ein herzliches Danke an die Sponsoren 
des 6. Trogner Brunch 2025
•	Stiftung SK Trogen 1821
•	UBS St. Gallen
•	Bischof Heizungen und Sanitär AG
•	Elektro Schwizer AG
•	Familie Meier
•	Gantenbein Lorenz
•	Gastro Starkenmühle
•	Schefer Bau
•	WERT Grafikbüro Fabian Welz
•	Welz AG
•	Welz Wasser- & Energietechnik AG

 S Maic Stieger beschenkt die glücklichen 
und überraschten Gewinnerinnen Lotta 
Hungerbühler und Ruth Manser
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BRASSBAND

   � Musik-Schnuppertage für Kinder in den Herbstferien
In der letzten Woche der Herbstferien, 
vom 14. bis 17. Oktober 2025, lädt die 
Brassband MG Trogen alle Kinder ab sechs 
Jahren zu vier Tagen voller Musik ein. Ob 
mit oder ohne musikalische Vorkenntnis-
se – bei den Herbst-Spass-Tagen sind alle 
willkommen, die Lust auf Rhythmus, Krea-
tivität und Spass haben. 

Musik erleben – mit Spiel, Spass und 
echten Profis
Geleitet werden die Herbst-Spass-Tage von 
erfahrenen Mitgliedern der Brassband MG 
Trogen sowie den Profi-Musikern Linus 
Tschopp und Maurus Rusch. Gemeinsam 
mit den Kindern tauchen sie auf spieleri-
sche und altersgerechte Weise in die bunte 
Welt der Blechbläser ein. Ein buntes Pro-
gramm erwartet die Kinder: Spiele, kleine 

Wettbewerbe, Instrumente basteln, ge-
meinsames Singen und eine Musikwand 
mit Rhythmusinstrumenten laden zum Mit-
machen ein. Am Freitag zeigen die Kinder 
beim kleinen Abschlusskonzert stolz, was 
sie gelernt haben – der krönende Ab-
schluss für die ganze Familie!

Kurz und knapp
Ort: Bühlerstrasse 3, 9043 Trogen
Datum: 14. bis 17. Oktober 2025
Konzert: Freitag, 17. Oktober, 16:00 Uhr
Kosten: CHF 90.– pro Kind 
(inkl. Verpflegung)
Alter: ab 6 Jahren – keine Vorkenntnisse 
nötig
Anmeldung bis 17. August 2025 an: juli-
ableiker@outlook.com
Mehr Infos: www.bbmgt.ch

Jetzt anmelden – die Plätze sind begrenzt! 
Wir freuen uns auf viele musikbegeisterte 
Kinder.

MG TROGEN

   � Podestplatz am Appenzeller Kantontalmusikfest

Erstmals nach zehn Jahren trat die Brass-
band MG Trogen an einem Musikfest wie-
der in der zweiten Stärkeklasse an. Mut 
und Einsatz aller Musikantinnen und Mu-
sikanten haben sich gelohnt. Die BBMGT 
erreichte am Appenzeller Kantonalmusik-
fest 2025 in Herisau beim Konzertvortrag 
den sensationellen zweiten Rang und ist 
stolz, damit zu den besten Brassbands im 

Appenzellerland zu gehören.
Die Jury belohnte den Konzertvortrag mit 
92 von 100 Punkten. Damit platzierte sich 
die Band zwischen der Bürgermusik Gonten 
(93.50 Pkt.) und der Musikgesellschaft Ha-
seln (91 Pkt.). An den musikalischen Inter-
pretationen des Aufgabenstücks Lakeland 
Variations von Philip Sparke und des Selbst-
wahlstücks Albinus Variations von Etienne 
Crausaz gefiel besonders der schöne, kulti-
vierte Klang. Ausserdem lobten die drei Ju-
roren die Darbietungen unserer Solistinnen 
und Solisten und betonten zugleich das 
grosse Potenzial der gesamten Band. 
Auch in der Parademusik klassierte sich die 
Brassband MG Trogen in den vorderen Rän-
gen. Mit «Marignan» belegte sie den sehr 
guten 6. Platz unter 22 Musikvereinen.

Isabelle Schirmer

 S Die Brassband MG Trogen überzeugt mit Rang 
2 am Kantonalmusikfest in Herisau.

 S Auf der Rennbahn mit dem Marsch «Marignan»

   � Gospelchor Appenzeller Mittelland – wie Singen neue Wege findet
Wir sind eine bunte Gemeinschaft, die 
gern neue musikalische Formate auspro-
biert. Uns vereint die Liebe zur Musik und 
die Lust, sich auf die Botschaft einzulassen, 
Offenheit, Vielfalt, Toleranz und Experi-
mentierfreude zu leben.

Singen bringt Menschen zusammen, hilft 
gegen Einsamkeit und stärkt die soziale 
Kompetenz. Im Chor lernen Menschen 
aufeinander zu hören und gemeinsam zu 
gestalten.

Sing-mit-Projektchor
Wir suchen für unsere Konzerte im Novem-
ber und Dezember aufgestellte, motivierte 
Sängerinnen und Sänger, die uns für fol-
gende Auftritte unterstützen:

22.11.2025, 18.30 Uhr 
Adventskonzert, reformierte Kirche, Bühler

21.12.2025, 17.00 Uhr 
Adventskonzert, reformierte Kirche, Urnäsch

Wir proben ab 1.September jeweils mon-
tags 19.30-21.15 Uhr im katholischen Pfar-
reizentrum Stofel in Teufen.
Haben wir Ihr Interesse geweckt? Auskunft 
erteilt gerne Annelies Egger, 079 723 75 22
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   � Rehkitzbergung in Appenzell-Ausserrhoden 
Der Patentjägerverein Appenzell-Ausser-
rhoden konnte dieses Jahr die Dienstleis-
tung des Abfliegens von Heuwiesen vor 
dem Mähen nach Rehkitzen wieder allen 
Landwirten in Appenzell-Ausserrhoden an-
bieten. Für die Landwirte ist dieser Service 
kostenfrei.

Es standen im ganzen Kanton 12 Drohnen-
teams zur Verfügung, bestehend aus dem 
Piloten/in und 1-2 Jäger/innen, welche 
die im hohen Mähgras entdeckten Kitze 
sichern. 

Bis dato konnten in diesem Jahr 70 Kitze 
gesichert und 45 grössere Kitze aus den 
Wiesen vertrieben werden. Dies dient ei-
nerseits dem Tierwohl, andererseits hat der 
Landwirt eine sehr hohe Sicherheit, dass er 
kein Rehkitz vermäht. Dies bedingt, dass er 
die Wiesen zeitnah nach dem Abfliegen 
mäht. Da sich sonst in der Zwischenzeit 
Kitze in der Wiese ablegen oder die Geiss 
ihre Kitze frisch in der Wiese setzt (zur Welt 
bringt).

Tierkadaver wie Rehkitze im Futter können 
zu Botulismus führen. Dieses toxische Gift 
im Futter führt häufig zum Tode von Rin-
dern und Pferden. 

Die Wiesen sollten in den frühen Morgen-
stunden abgeflogen werden, damit ein 
Temperatur-unterschied von den kühleren 
Mähwiesen zu den körperwarmen Kitzen 
vorhanden ist, um diese mit der Drohne mit 
Wärmebildkamera dank des Temperatur-
unterschiedes zu entdecken. 

Die entdeckten Kitze werden dann je nach 
Situation direkt in der Wiese oder am 
Waldrand im Schatten unter einem Harass 
gesichert, bis die Wiese gemäht ist. 

Der Harass muss sehr gut gesichert sein, 
damit die sich in der Nähe befindende Reh-
geiss, die Kitze nicht befreien kann, sonst 
werden sich die befreiten Kitze oftmals 
wieder in der Deckung des hohen Grases 
in der Wiese verstecken.
Nachdem Mähen wird der Harass entfernt, 
ohne die Kitze zu berühren. Die Rehgeiss 
wird, wenn wieder etwas Ruhe eingekehrt 
ist, zu den Kitzen zurückkehren und diese 
an einen sicheren Ort führen.
Sollten jetzt Rehkitze an Weg- oder Wald-
rändern bzw. im Wald entdeckt werden, 
diese nicht berühren. Wie beschrieben, 
wird die Rehgeiss diese in Kürze wieder 
an einen sicheren Ort bringen. Wünschens-
wert ist auch, bis Ende Juli Hunde auf We-

gen entlang oder in der Nähe von Waldrän-
dern oder im Wald zum Schutz der Kitze 
an der Leine zu führen. 

In den Monaten Mai-Juni setzt die Rehgeiss 
meist 2 Kitze. Sie wählt den Setzplatz der 
Kitze an einem bewachsenen, sonnigen 
und trockenen Ort. Die Rehgeiss leckt die-
se sofort nach der Geburt trocken, und die 
Nachgeburt wird gefressen, damit sie keine 
Feinde anlockt. Die Kitze verstecken sich 
anschliessend in der Vegetation. Dabei sind 
sie dank der guten Tarnung ihres gefleck-
ten Fells, ihrem absolut ruhigen Verhalten 
und dem anfänglich schwachen Eigenge-
ruch für Raubtiere nur schwer wahrnehm-
bar. Das ist überlebenswichtig, da sie in 
den ersten Lebenswochen noch nicht mit 
ihrer Mutter fliehen können. Die wachsa-
me Rehgeiss bleibt stets in der Nähe, um 
gegen Feinde wie Füchse oder Rabenkrä-
hen usw. mit Schlägen der Vorderläufe die 
Kitze zu verteidigen. Während dieser Zeit 
sucht sie die Kitze nur zum Säugen auf.
Link zum Video «Rehkitzrettung»:
https://www.youtube.com/
shorts/4bwwbQqp704

Felix Eberhard, 
Hegeobmann Patentjägerverein AR, 

Speicher

SP MITTELLAND

   � Sommerspaziergang
Die SP Appenzeller Mittelland traf sich am 
22. Mai für einen Sommerspaziergang 
durch das Waldstück von Andreas Kuster 
in der Fröhlichsegg in Teufen. Bei wechsel-
haften Bedingungen führte er uns durch 
sein Biodiversitätsparadies. Viele Vögel, 
sowie das Zuhause von Dachs, Wiesel und 
Igel gab es zu bestaunen, welche sich in 
diesem natürlichen Lebensraum äusserst 
wohl fühlen. 

Beim anschliessenden Apero entstand ein 
reger Austausch mit Tipps und Tricks für 

mehr Biodiversität im eigenen Garten. 
Dabei können schon kleine Massnahmen 
grosse Wirkungen entfalten. So entsteht 
zum Beispiel ein prachtvoller Lebensraum 
für einheimische Schmetterlinge, wenn 
man den Rasen das ganze Jahr ungemäht 
lässt. Artenschutz kann so einfach sein.

Die SP Appenzeller Mittelland bedankt sich 
ganz herzlich bei Andreas Kuster für die 
faszinierende Führung und die wertvollen 
Einblicke.



ANZEIGEN

 Niemand hat Lust,  
 sein Geld rumliegen  
 zu lassen. 
  Darum stehen wir Ihnen mit   
  individuellen Anlagelösungen zur Seite. 

acrevis Bank AG
Marktplatz 1, St. Gallen
 Tel. 058 122 75 55
acrevis.ch/anlageloesung

handwerkergruppe-holzbau.ch

HOFER SANITÄR GMBH
Sanitär|Heizung|Service & Reparatur

Ihr kompetenter Ansprechpartner 
im Sanitär- und Heizungsbereich in 
Ihrer Region.

Grund 1 | 9043 Trogen  
Telefon 071 344 13 13 | Fax 071 344 35 49

   info@sanitaerhofer.ch
   www.sanitaerhofer.ch

Wir suchen einen Sanitärinstallateur.
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Anmeldungen gerne unter der Woche von 8.00 – 17.00 Uhr
Es sind die BEGEGNUNGEN mit MENSCHEN, die das Leben lebenswert machen.
Guy de Maupassant

HAUS VORDERDORF

   � Öffentlicher Veranstaltungskalender haus vorderdorf Juli/August
Wäldlerstrasse 4, 9043 Trogen, 071 343 82 82 sekretariat@hausvorderdorf.ch

Datum Tag Uhrzeit Veranstaltung Ort / Lokalität Anmeldung

3. Juli Do.
14.00 – 
16.00 Uhr

Hilfsmittelstammtisch im Kompetenzzentrum 
Trogen, Thema Flaschenöffner

Kompetenz-zen-
trum Bahnhof 
Trogen

Anmeldung unter: 
071 343 82 82

3. Juli / 
7. August

Do. 14.30 Uhr Fahrdienst nach Migros Teufen
Parkplatz
haus vorderdorf

Anmeldung unter:
071 343 82 82
Preis Fr. 10.-

8. Juli Di. 15.30 Uhr
Gottesdienst mit Pfarrer Josef Manser und musi-
kalischer Begleitung von Fréderic Fischer

Rest. Veranda Nein

10. Juli / 
14. August

Do. 14.00 Uhr Gedächtnistraining Pro Senectute
Mehrzweckraum
Haus Bubenrain

Anmeldung unter:
071 890 06 63

10. Juli/
14. August

Do. 14.30 Uhr Kafistubä mit Hausgebäck Rest. Veranda Nein

17. Juli/
21.August

Do. 14.30 Uhr
Stobete mit Appenzeller Musik aus Hundwil mit 
Hansueli Holderegger Akkordeon, Hans Holde-
regger Kontrabass u. Christian Bürki Akkordeon

Rest. Veranda Nein

22. Juli Di. 15.15 Uhr Klavierkonzert mit Priska Gut Rest. Veranda Nein

29. Juli/
19. August

Di. 15.30 Uhr
Gottesdienst mit Pfarrer Josef Manser und 
musikalischer Begleitung von Fréderic Fischer

Rest. Veranda Nein

30. Juli/
27. August

Mi. 11.45 Uhr
Öffentlicher Mittagstisch
«gemeinsam geniessen»

Rest. Veranda
Anmeldung 
unter:
071 343 82 21

Dank Spenden können wir diverse Musikveranstaltungen kostenlos anbieten. Kommen Sie unverbindlich vorbei 
und geniessen Sie die Angebote. Wir freuen uns auf Sie.

Regelmässige öffentliche Veranstaltungen

 jeden Montag 15.00 Uhr Spiel- und Jassnachmittag
Restaurant Veranda – keine Anmeldung

   � Earlymove on Friday 
An ausgewählten Freitagabenden finden offene Tanzabende statt.

Nächster Termin:  4. Juli 2025
Am Freitag, 4. Juli 2025, laden wir herzlich 
zum nächsten offenen Tanzabend mit his-
torischen Tänzen ein. Im wunderschönen 
Rösslisaal in Trogen tanzen wir fröhliche und 
anmutige Tänze aus dem 17. bis 19. Jahr-
hundert – vorwiegend im Longway-Stil und 
in Kreisformationen. 
Ob du zum ersten Mal dabei bist oder schon 
Erfahrung mitbringst: Die Tänze sind so auf-
gebaut, dass alle mitmachen können. Die 
mitreissenden Melodien sowie die verschie-
denen Formationen machen den Abend in 
Gemeinschaft zu einem besonderen Erlebnis.
Wer mag, kann vorab an einer Einführungs-
lektion teilnehmen, um das System des Long-
way’s kennenzulernen oder aufzufrischen.
Zum Abschluss des Abends gibt es einen 
kleinen Umtrunk in geselliger Runde.

Eckdaten:
Einführungslektion (optional): 
18.00–18.45 Uhr
Tanzabend: 19.00–21.30 Uhr
Ort: Rösslisaal, Hinterdorf 5, Trogen
Kosten: CHF 30.– 
(Zahlung vor Ort in Bar oder Twint)

Eine Anmeldung ist erwünscht aber nicht 
erforderlich. Komm vorbei – wir freuen uns 
auf einen beschwingten Sommerabend vol-
ler Musik, Tanz und Begegnung.
Anmeldung und Kontakt: 
www.earlymove.ch, Simone Knüppel, 
St. Gallen, Mail: info@earlymove.ch
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   � Eine Hexe sollst du nicht am Leben lassen …
Führung mit Hans Georg Kasper, Historiker 
und Kantilehrer i. R., durch die von ihm neu-
gestaltete «Käfigkammer» zur Geschichte 
der Strafjustiz in Appenzell Ausserrhoden 
im Rathaus Trogen

Gruppengrösse: max. 10 Personen
Besammlung: Eingang Rathaus Trogen, 
Landsgemeindeplatz 2
Dauer: ca. 60 Min.
Eintritt: frei

Anmeldung bei der Kantonsbibliothek  
Appenzell Ausserrhoden,
Landsgemeindeplatz 7, Trogen, 
www.ar.ch/kantonsbibliothek
T +41 71 343 64 21, 
kantonsbibliothek@ar.ch

Mittwoch, 20. August, 19.00 Uhr
Dienstag, 9. September, 19.00 Uhr

RABBAR

   � Der RAB lädt ein: Klang, Kunst und die Freude am Miteinander
Mit einem kräftigen Krächz! melden wir 
uns vor dem Flug in den Süden mit einem 
Ausblick auf unser buntes Programm nach 
der Sommerpause. Die erste Jahreshälfte 
liegt hinter uns, voller Erinnerungen, voller 
Musik und wir könnten nicht glücklicher 
sein über die vielen schönen Abende, die 
wir mit euch erleben durften.

Doch wie es sich für echte Kulturvögel ge-
hört, ruhen wir uns nicht auf unseren Lor-
beeren aus. Mit Schwung und neuen Ideen 
starten wir in die zweite Runde. Ihr dürft 
euch auch dieses Mal auf einige besonde-
re Veranstaltungen freuen. Uns ist es eine 
Herzensangelegenheit, den Rabenkeller 
immer wieder in ein kleines, leuchtendes 
Zentrum der Vielfalt zu verwandeln.

Unser Programm lädt euch ein, für ein 
paar Stunden den Alltag hinter euch zu 
lassen. Ob ihr zum ersten Mal reinschaut 
oder schon zu unserer Stammrabenschar 

gehört – im RAB seid ihr immer willkom-
men. Freut euch mit uns auf inspirieren-
de Ausstellungen, starke Konzerte, einen 
rappenden Italiener, das traditionelle Jass-
turnier, einen rebellischen Weinabend, 
einen schaurig-schönen Halloweenabend 
und nicht zuletzt auf zauberhafte, grüne 
Feen, die uns in unserem Kellergewölbe 
mit ihrem Feentrank verführen werden. 
Die Bühne ist bereit für ein Programm, das 
Neugier weckt, überrascht und verbindet. 
Es geht uns nicht nur um Musik, Kunst und 
Kultur, sondern um das Miteinander: span-
nende Gespräche, neue Bekanntschaften, 
gemeinsames Lachen und vielleicht das ein 
oder andere Gläschen in geselliger Runde.

Am 4. Juli hebt der RAB nach der Finis-
sage der Rabart sanft seine Schwingen und 
gleitet in die wohlverdiente Sommerpause 
– mit einem Auge jedoch stets auf den Ho-
rizont gerichtet. Denn am 8. August sind 
wir wieder für euch da, frisch erholt und 

voller Tatendrang. Fishermen & Friends ge-
ben an diesem Abend den Auftakt und sor-
gen gleich zum Start für beste Stimmung.

Und als wäre das nicht genug: Am 5. und 
6. September erwartet euch der kulturelle 
Höhepunkt des Trogener Sommers – das 
legendäre Barmudafest. 

Bis dahin: Lasst die Sonne in eure Herzen, 
sammelt neue Eindrücke und kommt ge-
sund und inspiriert zurück. Wir zählen be-
reits jetzt die Tage!

Mit stets offenen Flügeln,
im Namen des Rabenteams

Nathalie Carrier

   � Flohmarkt Trogen 2025
18. Flohmarkt auf dem Landsgemeindeplatz
Wir sind zurück! Gebrauchte Schätze ma-
chen dich glücklich – das ist der Tag der 
Glücksfunde. Hast du Lust am Flohmarkt 
dabei zu sein? Der legendäre Hotdog und 
Vegiburger im Silserbrot sind auch mit dabei. 
Chunsch au?
Finde den Unterschied und sei herzlich unter-
schiedlich.
Wie gewohnt ohne Anmeldung. Bringe dei-
nen Stand mit und richte dich auf dem Dorf-
platz ein. Die Kosten betragen CHF 5.- pro 
Stand und Anbieter:in. 
Weitere Infos: https://www.trogen.ch/dorf-
leben/maerkte/flohmarkt

Samstag, 16. August von 9 bis 15 Uhr,
Landsgemeindeplatz

Marktfrauen Trogen 
marktfrauentrogen@gmx.ch
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   � Vortrag Moritz Flury-Rova über Jüdische Bilderwelten in  
palästinensischen Synagogen

Moritz Flury-Rova, Denkmalpfleger und 
Experte für historische Kunst und Archi-
tektur, nimmt dich mit auf eine Reise zu 
den beeindruckenden Mosaiken jüdischer 
Synagogen aus dem 5. und 6. Jh. im da-
maligen Palästina. Trotz Bilderverbot gab 
es während dieser Epoche eine Blütezeit 
jüdischer Mosaikfussböden mit überra-
schenden Verbindungen zur römischen 
und christlichen Kunst. Erfahre, welche Ge-
schichten und Symbole sich hinter diesen 

einzigartigen Kunstwerken verbergen und 
welchen Austausch es zwischen Judentum, 
Christentum und römischer Antike gab. 
Wir freuen uns auf einen kunsthistorisch 
spannenden Abend und das Eintauchen in 
eine andere Welt.

Donnerstag, 28. August um 20.00 Uhr 
in der Krone Trogen

Der Eintritt ist für Mitglieder kostenlos 
und für Nochnichtmitglieder CHF 10.-.
jetzt Mitglied werden:
info@kronengesellschaft.ch
www.kronengesellschaft.ch

KUL-TOUR AUF VÖGELINSEGG

   � Klaviertrio der Sinfonietta St. Gallen 
Elena Neff-Zhunke – Violine
Raissa Zhunke – am Flügel
Pierre Deppe – Cello

Die umtriebige Violinistin Elena Neff-Zhunke 
schlägt mit ihrem Klaviertrio eine Brücke 
zwischen der Ukraine, ihrem Herkunfts-
land und der Schweiz, ihrem Lebensort.

Die preisgekrönte Musikerin engagiert sich 
mit grossem Engagement für die ukraini-
sche Musik und für die Berufsmusikerinnen 
und Berufsmusiker, die nach dem Überfall 
Putins im Februar 2022 auf die Ukraine in 
die Nachbarländer bis in die Schweiz ge-
flüchtet sind. Auf Elenas Initiative wurde 
der Kammermusik-Verein SINFONIETTA St. 
Gallen 2023 gegründet. Der Verein organi-
siert Konzerte mit internationalen renom-
mierten Musikern in der ganzen Schweiz. 
Darunter befinden sich regelmässig auch 
zahlreiche namhafte Instrumentalisten, die 
aus der Ukraine flüchten mussten. Ihnen 
sollen Gelegenheiten geschaffen werden, 
ihren Beruf in der Schweiz in öffentlichen 
Konzerten auszuüben, eigenes Geld damit 
zu verdienen und auch das Musizieren vor 
Publikum nicht zu verlernen. Damit unter-
stützt der Verein auch deren Integration 
in unser Land. Der Verein ist angewiesen 
auf Unterstützung, indem möglichst viele 
Auftritte ermöglicht werden.
Elena Neff-Zhunke ist mit selbstlosem Ein-
satz das «Zugpferd» der Sinfonietta. Sie 

organisiert die Konzerte und engagiert die 
Musiker, kümmert sich um das Sponsoring, 
kreiert die Programme und spielt selbst als 
Soloviolinistin fast überall mit. Dabei ist 
sie eine Virtuosin von Weltformat, die sich 
aber entschieden hat, mit ihrer Familie und 
aus Liebe zur St.Galler Kulturwelt in unse-
rer Region mit ihrem Können zu wirken. 
Für uns Ostschweizer Liebhaber der Klassi-
schen Musik ist das ein Geschenk, das man 
nur damit zurückgeben kann, dass man für 
volle Säle sorgt. 

Dafür möchte auch KUL-TOUR auf Vögel-
insegg seinen Beitrag leisten

Aufgeführt werden:
•	Daniel Schnyder’s «Fuga furiosa» 

Das Werk spiegelt die innere Zerrissen-
heit und den emotionalen Sturm wider

•	Maurice Ravels Klaviertrio,  
ein Meisterwerk voller Gegensätze, 
inspiriert von baskischer Musik und 
orientalischen Rhythmen

•	Astor Piazzolla’s «Cuatro Estaciones 
Portenas « (die 4 Jahreszeiten von 
Buenos Aires)   
ein Stück voller Sehnsucht, Leidenschaft 
und Melancholie

•	Franz Schubert’s  «Notturno»   
ein geheimnisvolles Stück voller stiller 
Dramatik

Die Theaterküche serviert in ihrem Genuss-

Teller Barese (Ukrainische Teigtaschen) mit 
feinen Beilagen und ein Baumnussparfait 
an einem Dipp von wilden Heidelbeeren.

Samstag, 30. August, 18.00 Uhr
Eintritt Fr. 65.— inklusive Genuss-Teller 
und Dessert

Reservation
071 340 09 01 / info@kul-tour.ch / www.
kul-tour.ch
Hohrüti 1, 9042 Speicher
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   � Appenzeller Wanderwege
Sonntag, 6. Juli 
2025 Besuch im Vorarlberg
Eine leichte Bergwanderung im Vorarlberg 
mit Start auf der Aussichtsplattform Karren 
in Dornbirn. Über die lieblichen Alpen sind 
wir auf guten Wegen mit mässiger Steigung 
in Richtung Ebnit unterwegs. Entlang des 
Weges gibt es mehrere Einkehrmöglichkei-
ten: Emser Hütte, Pfarrers Älpele, Gasthaus 
Alpenrose. Ebnit ist ein Bergdorf und eine 
Walsersiedlung, die in den 1930er Jahren 
in Dornbirn eingemeindet wurde. Ab Ebnit 
bringt uns ein Bus auf einer schmalen Strasse 
zurück nach Dornbirn.
Route: Karren Bergstation (971 m) – 
Schuttannen (1143 m) – Schönermannalpe 
(1384 m) – Fluhereck (1270 m) – Ebnit Heu-
möseralpe (1072 m)
Distanz: 10,3 km Zeit: 3 ½ Std. Anforde-
rungen: mittel
Treffpunkt 09.21 Uhr, A-6850 Dornbirn, 
Karrenbahn Talstation, Bushaltestelle
Rückreise: 16.32 Uhr, A-6850 Dornbirn, 
Karrenbahn Talstation, Bushaltestelle
Anmeldung bis Donnerstag, 3. Juli 2025 
19.00 Uhr über die Homepage, per E-Mail 
an  bonifaz.walpen@appenzeller-wanderwe-
ge.ch oder per Tel: 077 522 09 11

Samstag, 12. Juli 2025 
19.Schweizer Wandernacht 
Abendwanderung
Ab Gais gehen wir über die Hochebene 
Forren. Das Zwischenziel ist das Höhen-
kreuz, Fuchsenchrüüz, und wir dürfen da 
schon mal die schöne Weitsicht geniessen. 
Nur kurz später der nächste Höhenpunkt: 
Die Burgruine Clanx. Der Weg führt wei-
ter zum Restaurant Leimensteig für eine 
grössere Pause. Rechtzeitig werden wir 
für den Sonnenuntergang bereitstehen. 
Anschliessend folgt noch der kurze Weg 
zum Bahnhof Teufen.
Route: Gais (910 m) – Sammelplatz 
(928 m) – Fuchsenkreuz (1049 m) – Ruine 
Clanx (1004 m) – Schlatt (921 m) – Lei-
mensteig (990 m) – Schönenbühl (836 m) 
– Teufen (834 m)
Distanz: 15,4 km Zeit: 4 ½ Std. 
Anforderungen: mittel
Treffpunkt: 15.00 Uhr 9056 Gais, 
Bahnhof
Rückreise: 22.40 Uhr 9053 Teufen, 
Bahnhof
Anmeldung bis Dienstag, 8. Juli 2025 
19.00 Uhr über die Homepage, per E-Mail 
an urs.manser@appenzeller-wanderwe-
ge.ch oder per Tel: 079 247 81 09

Samstag/Sonntag, 12./13. Juli 2025
19. Schweizer Wandernacht 
Im Schein des vollen Mondes gehts von Hoch 
zu Hoch – vom Hochhamm zur Hochalp. Wir 
starten in Urnäsch in der Abenddämmerung 
und geniessen den Übergang von der Däm-
merung zur Vollmondnacht. Schon errei-
chen wir das erste «Hoch», den Hochhamm. 
Nach einem kurzen Abstieg steigen wir zur 
Hochalp auf. Ab 03.00 Uhr verschwindet 
der Vollmond hinterm Horizont, sodass wir 
unsere Stirnlampen einsetzen werden. Auf 
dem zweiten «Hoch», der Hochalp, nehmen 
wir uns Zeit, um etwas aus dem Rucksack 
zu essen. Während unserem Abstieg erleben 
wir den Sonnenaufgang. Im Bistro 9107, di-
rekt beim Bahnhof Urnäsch, geniessen wir 
dann ein morgendliches Frühstücksbuffet.
Route: Urnäsch (832 m) – Hochhamm 
(1188 m) – Tell (950 m) – Dürrwälderen 
(1209 m) – Hochalp (1520 m) – Kästliegg 
(1038 m) – Urnäsch (832 m)
Distanz: 23,7 km Zeit: 7 ¾ Std. Anforde-
rungen: hoch
Treffpunkt: 21.15 Uhr, 9107 Urnäsch, 
Bahnhof
Rückreise: 07.45 Uhr, 9107 Urnäsch, Bahn-
hof
Anmeldung bis Samstag, 5. Juli 2025 19.00 
Uhr über die Homepage, per E-Mail an bo-
nifaz.walpen@appenzeller-wanderwege.ch 
oder per Tel: 077 522 09 11

Donnerstag, 17. Juli 2025 
Von Starkenbach zum Klanghaus 
Toggenburg
Wir entdecken das neu eröffnete Klanghaus 
am Schwendisee. Statt den gewohnten Weg 
zum Klangweg zu nehmen, wandern wir auf 
einer vielseitigen Strecke durch die wunder-
bare Natur des Toggenburgs. Über Schö-
nenboden gelangen wir nach Schären, wo 
wir den höchsten Punkt erreichen. Die Alp 
Selamatt liegt in Sichtweite. Statt dem Sa-
genweg entlang gehen wir in Richtung Iltios 
und begegnen Klanginstallationen. Auf dem 
Hochplateau des Iltios erwartet uns eine fas-
zinierende Aussicht auf die Churfirsten und 
den Alpstein. Weiter gehts zum Schwendi-
see, wo das Klanghaus Toggenburg auf uns 
wartet. Hier erfahren wir, wie das Klanghaus 
als Instrument gebaut wurde und erleben 
seine reizvollen Klänge. 
Route: Starkenbach (894 m) – Schönen-
boden (1098 m) – Schären (1410 m) – Alp 
Sella matt (1390 m) – Iltios (1343 m) – Sto-
fel (1259 m) – Höchi (1153 m) – Lisighus 
(1049 m)

Distanz: 11,3 km Zeit: 3 ¾ Std. Anforde-
rungen: mittel
Treffpunkt 09.03 Uhr, 9656 Alt St. Johann, 
Starkenbach, Bushaltestelle
Rückreise: 16.36 Uhr, 9658 Wildhaus, Li-
sighaus, Bushaltestelle
Anmeldung bis Dienstag, 15. Juli 2025 
19.00 Uhr über die Homepage, per E-Mail 
an fernando.ferrari@appenzeller-wander-
wege.ch oder per Tel: 079 439 57 24

Sonntag, 27. Juli 2025 
Das Schattenhalb hat ebenso viel 
zu bieten
Viele Menschen kennen das Sonnenhalb 
(Südseite) der Appenzeller Hügel, doch das 
Schattenhalb (Nordseite) hat ebenso viel zu 
bieten. Die Wanderung führt durch die ab-
wechslungsreiche Landschaft des Appen-
zellerlandes im Schattenhalb. Wir starten 
in Zweibrücken und folgen dem Weg über 
Holder, Güetli, Hofstatt und Chriegersmüli 
am Wissbach. Dieses Tal zwischen Hohe 
Buche und Gäbris hat eine Geschichte 
bis ins 12. Jahrhundert. Alte Flurnamen 
wie Roggenhalm und der Alte Gaisweg, 
der vom Kloster St. Gallen nach Altstätten 
führt, sind lebendige Zeugen des Mittel-
alters. Die Chriegersmüli, ein historischer 
Ort am alten Saumpfad, diente einst als 
Herberge für Säumer und Lasttiere. Der 
Anstieg führt uns zur Batzenhalde und 
über Weid zur Haltestelle Steigbach.
Route: Zweibrücken (907 m) – Brand 
(1090 m) – Unterboden (977 m) – Kriegers-
mühle (899 m) – Batzenhalde (1081 m) – 
Wissegg (1022 m) – Nassschwendi (963 m) 
– Steigbach (811 m)
Distanz: 10,2 km Zeit: 3 ½ Std. Anforde-
rungen: mittel
Treffpunkt 12.50 Uhr 9056 Zweibrücken 
(Gais), Haltestelle AB
Rückreise: 17.35 Uhr 9055 Steigbach 
(Bühler), Haltestelle
Anmeldung bis Freitag, 25. Juli 2025 
19.00 Uhr über die Homepage, per E-Mail 
an fernando.ferrari@appenzeller-wander-
wege.ch oder per Tel: 079 439 57 24

Genauere Details und weitere 
Wanderungen finden Sie auf 
unserer Homepage: 
www.appenzeller-wanderwege.ch
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Wärmepumpen-Installation im Naturkeller

	

Die�gute�Adresse�ganz�in�Ihrer�Nähe

-�Licht-�und�Kraftinstallationen

-�EDV-Netzwerke,�Telefon

-�Apparate�für�Küche�und�Waschraum

-�Reparaturen

www.elektroschmid-speicher.ch

 Kanalreinigung 
 Kanal – TV 
 Flächenreinigung 

 

 Saugarbeiten 
 Muldenservice 
 Winterdienst 

 

eugstertransporteag 
  

  
 

 

Entsorgungspark 
Wies 35, 9042 Speicher 

 071 344 25 25 

www.eugster-transporte.ch 

info@eugster-transporte.ch 

M. Metallbau
Schlosserei - sanitäre Installationen

Marcel Müller • Bruggmoos 4 • 9042 Speicher AR

Telefon  071 344 14 51 
Natel  079 423 08 68 • E-Mail  m.metallbau@bluewin.ch

Fenstergitter Geländer Gartenzäune Gitterroste Konstruktionen 
Allgemeine Schweissarbeiten (inkl. Alu und Chromstahl)

Sanitäre Anlagen Rohrleitungsbau

An Ihrer Zufriedenheit

wollen wir uns

messen

Malergeschäft

Eugen Hutterli AG
Inh. R. Bischof
dipl. Malermeister
9042 Speicher
Tel. 071 344 14 76

www.malereihutterliag.ch

:

Individuelle Pflege und Betreuung direkt bei Ihnen zu Hause

      Pflegeberatung für Sie und Ihre Angehörigen

      Persönliche und bedarfsgerechte Pflege und Betreuung 

      Kostenloses und unverbindliches Erstgespräch

      Krankenkassen anerkannt in den Kantonen AR und SG

       Büro:

       Gewerbebau am Bergbach

le

 

        Trogenerstrasse 23, 9055 Bühler

        Bündtstrasse 10, 9053 Teufen 

        Telefon: 071 335 09 09 
         www.pflegeinsider.ch 
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   � Schwedenrätsel    � Sudoku
Füllen Sie die leeren Felder mit den Zahlen von 
1 bis 9. Dabei darf jede Zahl in jeder Zeile, jeder 
Spalte und in jedem der neun 3 x 3-Blöcke nur 
ein Mal vorkommen.

Wettbew
erb

Senden Sie das Lösungswort 
inkl. Ihrer Adresse bis am 
19. August 2025 an folgende Adresse  :
Redaktion TIP, c/o Druckerei Lutz AG, 
Hauptstr. 18, 9042 Speicher, tip@trogen.ch
Der Gewinner des letzten Rätsels  : 
D. Hofstetter, Trogen

Der Preis wird dem Gewinner zugesandt. Der 
Gewinner wird jeweils in der nächsten Ausgabe mit 
dem Namen erwähnt. Über die Wettbewerbe wird 
keine Korrespondenz geführt. Der Rechtsweg ist 
ausgeschlossen.

Auflösung Schwedenrätsel Auflösung Sudoku 
in dieser Nummer

FRAUENVEREIN

432 5 6 7 8

Gewinnen Sie 
Trogener Checks im 

Wert von 30 Franken, 
gesponsert von

1

ANZEIGEN

9 10 11

1

8

11

10

6

5

4

7

2

9

3

WELZ AG
9043 Trogen

www.welz.ch
071 344 19 57

Ihr Innenarchitekt: 
Einzigartige Ideen für ein  
Zuhause nach Ihrem  
Geschmack.

Entdecken Sie  
unsere Referenzen:
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Veranstaltungen bitte direkt eingeben unter 
www.trogen.ch, Suchbegriff Veranstaltungen.
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   � Veranstaltungen vom 1. Juli 2025 bis 31. August 2025
DATUM UHRZEIT  VERANSTALTUNG / ORGANISATOR ORT / LOKALITÄT

16. März –  
30. November 

09.00 bis 17.00 Uhr
Museum für Lebensgeschichten (Zaun / Hof Speicher):  
«Hans Schweizer: Ein Leben für die Kunst»

Hof Speicher, Zaun 5-7 

4. Juli 17:00 bis 2:00 Uhr kunstbar, finissage rabart rabbar, 9043 Trogen

26. Juli 9:00 bis 15:00 Uhr Krämermarkt Trogen Landsgemeindeplatz Trogen

16. August 9:00 bis 16:00 Uhr Flohmarkt Trogen Landsgemeindeplatz Trogen

22. August 19:00 bis 20:30 Uhr J. S. Bach: BWV 206 «Schleicht, spielende Wellen» Landsgemeindeplatz Trogen

23. August Eröffnung Bahnhofpärkli Bahnhofpärkli Trogen

28. August 20:00 bis 21:30 Uhr Votrag Moritz Flury Krone Trogen

29. August 20:00 bis 22:00 Uhr Kino im Garten
im Garten von Flurys, bei Regen im 
Salon, Landsgemeindeplatz 4

30. August 9:00 bis 15:00 Uhr Krämermarkt Trogen Landsgemeindeplatz Trogen

31. August ab 11 Uhr
50. Musig-Stobete im Gasthaus Schäfli, alle sind herzlich eingeladen 
zum Jubiäumsprogramm zum Zuhören oder Mitspielen.

Landsgemeindeplatz 9 Trogen

   � Regelmässige Veranstaltungen in Trogen

   � Auszug aus der Abfall-Info 2025

 	jeden Montag und	
	 Mittwoch

ChiYoga und Beckenboden-Yoga Stunden im Rösslisaal / Montag 8.30 – 10.00 Uhr / Mittwoch 6.20 – 7.20 / 8.15 – 9.00 / 
17.45 – 19.15 und 19.30 – 21.00 Uhr / Regelmässige Workshops, Seminare und Retreats / Ich freue mich auf dich. / 
Tamara Lenherr / 071 344 14 59 / himmelerdeyoga.ch

 	jeden Montag und	
	 Dienstag

Yoga im Rösslisaal: Montag 17.15-18.45 und 19.15-20.45 / Dienstag 8.15-9.30 und Yoga unter Männern 19.00-20.30
Martina Lanz / 076 346 48 82 / martinalanz.ch

 	 jeden Dienstag 14.00 – 15.00 Pro Senectute-Turnen / Vordorf-Turnhalle

 	 jeden 1. Dienstag
im Monat

ab 18.00 Dienstag, ab 18.00 Uhr, Musik aus verschiedenen Epochen mit Fréderic Fischer, Klavier im  
Gasthaus Schäfli, Landsgemeindeplatz 9, Trogen.

 	 1. Dienstag im Monat ab 18.00 Musik aus verschiedenen Epochen mit Fréderic Fischer, Klavier nach wie vor aktuell

 	 jeden Dienstag
jeden Donnerstag

19.00 – 20.00
10.00 – 11.00

Tai Chi Chuan / Kurs für AnfängerInnen im Kikobe-Dojo, AZ Hof Speicher, Zaun 6, 9042 Speicher 
Guido Ernst (  g.ernst@itcca.ch ) / www.itcca.ch/kurse/speicher-ar.php

 	 jeden letzten Samstag
(Mai bis September)

09.00 – 15.00 Krämermarkt auf dem Landsgemeineplatz

DATUM ABFUHR ORT / BESONDERE BESTIMMUNGEN

JULI/AUGUST
7. Juli
4. August
18. August

DGrünabfuhr
Bereitstellung der grünen Container wie bisher | Es wird nur der 
Containerinhalt sowie zusammengebunde Astbündel mitgenommen.

ANZEIGEN

Falk Holzwerkstatt AG
9042 Speicher 071 344 28 33 falk-holzwerkstatt.ch9042 Speicher 071 344 28 33 falk-holzwerkstatt.ch

Traditionelles Traditionelles Handwerk im Einklang Handwerk im Einklang 
mit Trends und modernen Materialien.mit Trends und modernen Materialien.

Du hast nicht 
alle Kleider 
im Schrank?


